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FOTOS AUS DEM GEMEINDELEBEN
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EDITORIAL
Liebe Atterseerinnen und Atterseer,

Am 9. November 2021, also vor ziemlich 

genau drei Jahren sind der Atterseer 

Gemeinderat und ich als Bürgermeis-

ter angelobt worden. Das bedeutet wir 

befinden uns aktuell etwa in der Halb-

zeit der Gemeinderatsperiode. Zeit für 

eine Zwischenbilanz. 

Halbzeit 

Erinnern wir uns drei Jahre zurück: Die 

Wahl hat große Verschiebungen im Ge-

meinderat mit sich gebracht, was für 

viele eine Überraschung war - auch 

für mich. Im Ergebnis es dazu geführt, 

dass alle Fraktionen im Atterseer Ge-

meinderat gemeinsam beschlossen 

haben, künftig konstruktiv miteinander 

zu arbeiten. Gemeinsam wurde das Ar-

beitsprogramm „Wir für Attersee“ aus-

gearbeitet, das wir nun nach und nach 

arbeiten

Informationen 
und Austausch 
mit Betroffenen
Ganz wichtig war uns allen von Beginn 

an ein periodischer Informationsaus-

tauschs mit euch, den Bürgerinnen 

und Bürgern. So wurden in Attersee 

bereits 3 Bürger*innenforen veranstal-

tet, bei denen der Gemeinderat über 

seine laufende Tätigkeit berichtete und 

euch mit Fragen & Anregungen in aktu-

elle Vorhaben einband. Zudem sind seit 

dieser Gemeinderatsperiode alle Pro-

tokolle der Gemeinderatssitzungen auf 

der Website der Gemeinde verfügbar. 

Die App gem2go wird aktiv zur Informa-

tion der Bürgerinnen und Bürger einge-

setzt. Darüber hinaus gibt es wöchent-

liche Berichte des Bürgermeisters auf 

mehreren – öffentlich zugänglichen 

– Kanälen, unter anderem Youtube, 

Facebook, Instagram und WhatsApp. 

Nachhaltige 
Weiterentwicklung 
unseres Ortes
Ein besonderes Anliegen ist uns allen 

die Weiterentwicklung des Ortes. So 

wurde die Überarbeitung des Örtlichen 

Entwicklungskonzepts in Angriff ge-

nommen und intensiv vorangetrieben. 

Mit einer Beschlussfassung in dieser 

Periode ist zu rechnen. Gemeinsam 

mit anderen REGATTA-Gemeinden 

wurde ein Leerstands-Projekt entwi-

ckelt und bei Zweitwohnsitzen werden 

die gesetzlichen Regelungen streng 

vollzogen. Ein weiterer Schwerpunkt 

ist Klimapolitik. So wurde Attersee in 

dieser Periode zur Klimabündnis-Ge-

meinde. Gemeinsam mit dem Klima-

bündnis wurde in weiterer Folge eine 

Klimastrategie erarbeitet die mittler-

weile ebenfalls in Umsetzung ist. Inte-

graler Bestandteil ist dabei eine nach-

haltige Verkehrspolitik. So wurde die 

Parkraumbewirtschaftung umgestellt 

und es wurden mit einer neuen Busver-

bindung nach Abtsdorf und dem Bade-

zug der WESTbahn neue Angebote im 

öffentlichen Verkehr geschaffen sowie 

Verkehrsberuhigungsmaßnahmen, wie 

etwa in Palmsdorf, umgesetzt. 

Kinderbetreuung 
& Medizinische 
Versorgung
Ein weiterer Schwerpunkt lag auf dem 

Ausbau der Kinderbetreuung. Sowohl 

in der Volksschule als auch im Kinder-

garten konnten wir eine Nachmittags-

betreuung an 4 Tagen der Woche um-

setzen und der Kindergarten hat seit 

diesem Herbst bereits ab 7.00h ge-

öffnet. Die Krabbelstube ist von Mühl-

bach in die Sportstrasse übersiedelt 

und wird seitdem zweigruppig geführt. 

Dazu gibt es nun wieder Mittagessen 

nach den Kriterien der gesunden Ge-

meinde. 

Überdies wurden mit dem Neubau 

des Kindergartens und des Kombina-

tionsgebäudes, und der Übersiedlung 

jeweiligen Nutzerinnen und Nutzer, 

zwei große Vorhaben aus der letzten 

Gemeinderatsperiode umgesetzt und 

erfolgreich abgeschlossen. Im Zuge 

dessen wurde auch ein neues Ver-

kehrskonzept für die Kirchenstrasse 

entwickelt und umgesetzt, bei dem 

wir einerseits die Anliegen von euch 

Bürgerinnen und Bürger aufgegriffen 

haben und andererseits erstmals eine 

Straße entsiegelt haben.

VORWORT DES BÜRGERMEISTERS
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Verkauf des 
Arzthauses
Apropos Kirchenstrasse. Ein Thema, 

das uns in den letzten Monaten und 

Jahren intensiv beschäftigt hat ist die 

Zukunft des alten Arzthauses in der 

Kirchenstrasse 28. Die Überlegungen 

wie mit dem Gebäude nach der Über-

siedlung der bisherigen Nutzerinnen 

und Nutzer umzugehen wäre reichen 

bis in die letzte Gemeinderatsperiode 

zurück. Gleich zu Beginn der aktuellen 

Gemeinderatsperiode wurde das Ob-

jekt daher Teil eines REGATTA Leer-

standsprojektes an dessen Ende eine 

Reihe von Nutzungsvorschlägen stand. 

Klar wurde dabei jedoch auch, dass ein 

Weiterbetrieb mit Investitionen von bis 

zu 1,4 Millionen Euro für die Gemein-

de verbunden sein würde. Aus diesem 

Grund begann der Gemeinderat sich 

mit einem Kaufanbot der katholischen 

Pfarre Attersee auseinander zu setzen, 

die damit, gegen Ende des vorigen Jah-

res, an die Gemeinde herangetreten 

war. Das Thema wurde in zwei Klausu-

ren des Gemeinderates und in einer 

Bürger*innenversammlung im Herbst 

behandelt und dabei sind wir gemein-

sam zu dem Schluss gekommen, dass 

wir das Gebäude an die Pfarre Attersee 

– mit Bedingungen – verkaufen werden. 

Der Kaufvertrag sieht demnach ein 

ewiges Vorkaufrecht für die Gemeinde, 

eine Sicherstellung, dass der Platz vor 

dem Gebäude öffentlich bleibt, sowie 

eine Nutzungsverpflichtung des EG für 

pfarrliche Zwecke für 15 Jahre vor. Der 

Kaufpreis liegt mit 850.000,- Euro deut-

lich über dem gutachterlich festgestell-

ten Verkehrswert. Der Kaufvertrag wur-

de in der letzten Gemeinderatssitzung 

genehmigt und ist mittlerweile unter-

schrieben. Die Erlöse aus dem Verkauf 

wollen wir für Investitionsprojekte, ins-

besondere für die Feuerwehren und 

den Landungsplatz verwenden. 

Auf in die zweite 
Halbzeit
Und damit starten wir auch in die zwei-

te Halbzeit, für die wir uns einiges vor-

genommen. Die Sanierung bzw. der 

Neubau beider Feuerwehrhäuser ist in 

Vorbereitung, ebenso wie die Neuge-

staltung des Landungsplatzes. Diese 

wollen wir so angehen, dass bei der 

Kulturexpo im Jahr 2027 bereits erste 

bauliche Maßnahmen umgesetzt sind. 

Insgesamt werden uns diese Vorhaben 

– vor allem auch wirtschaftlich – nun 

sicherlich mehrere Jahre beschäfti-

gen. Ebenfalls in Vorbereitung sind 

zentrumsnahe Projekte zur Schaffung 

günstigen Wohnraums für die heimi-

sche Bevölkerung. Zudem wird aktuell 

an einem Radwegekonzept für unsere 

Gemeinde gearbeitet. Die Vorgangs-

weise soll dabei – wie gewohnt – ge-

meinschaftlich, transparent und bür-

gernah erfolgen. 

In diesem Sinne wünsche ich euch be-

sinnliche Feiertage und einen guten 

Rutsch ins neue Jahr. Über Rückmel-

dungen zu unseren Vorhaben freue ich 

mich immer. 

Euer Bürgermeister

Rudi Hemetsberger

rudi.hemetsberger@attersee.ooe.gv.at

VORWORT DES BÜRGERMEISTERS

das ehemalige Arzthaus Verkehrslösung Volksschule
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Der Neugestaltung unseres Landungs-

platzes wurde im Arbeitsprogramm 

dieser Gemeinderatsperiode frak-

tionsübergreifend hohe Priorität ein-

geräumt. Doch die letzten Jahre schien 

dieses Projekt zwar wünschenswert, 

aufgrund fehlender Mittel aber ein 

frommer Wunsch zu bleiben. 

Mit dem beschlossenen Verkauf des 

alten Arzthauses rückt der Traum al-

lerdings in greifbare Nähe, denn man 

ist sich einig, dass ein nennenswerter 

Teil des Erlöses für den Landungplatz 

verwendet werden soll. Und wenn wir 

den Sockelbetrag aufbringen können, 

werden auch Bedarfszuweisungs - 

Mittel (BZ) des Landes verfügbar, um 

das Projekt ausfinanzieren zu können.  

Auch die Regatta hat uns bereits För-

dermittel in Aussicht gestellt. 

Auf der letzten Bürgerversammlung 

haben wir den derzeitigen Konzept-

stand bereits gezeigt und das Feed-

back war durchwegs positiv. Wohlge-

merkt: Es handelt sich noch um ein 

Konzept, eine Arbeitsgrundlage. Nichts 

ist in Stein gemeißelt und es wird noch 

einige Entwicklungsrunden geben, die 

wir selbstverständlich weiterhin öffent-

lich kommunizieren werden.

Die drei wesentlichen Eckpunkte des 

Konzepts:

1. �Die (durchgängig zu begrünenden) 

Parkplätze bleiben der Menge nach 

annähernd erhalten, werden aber 

effizienter angeordnet, was seeseitig 

viel Raum freiwerden lässt.

2. �Die Funktionen der diversen Hütten, 

Cafe/Bar und zeitgemäße sanitäre 

Anlagen sollen in einem kompakten, 

zeitlos-eleganten Holzpavillon zu-

sammengefasst werden, der freie 

Blickachsen öffen lässt.

3. �Der Platz soll offener, aufgeräumter 

und freier werden und mehr Raum 

für Feste und Veranstaltungen bie-

ten. Er wird insgesamt grüner und 

klimagerecht mit neuen großkroni-

gen Bäumen. Auch ein verbesserter 

Zugang zum Wasser ist uns wichtig.

Wir laden euch weiter ein, eure Kom-

mentare und Ideen einzubringen!

Wolfgang Wurm

Obmann Ausschuss für Raumplanung 

und Ortsentwicklung

RAUMPLANUNGSAUSSCHUSS

Vision für den Landungsplatz wird greifbar

Der Landungsplatz derzeit: Viel Asphalt, wenig Raum für Menschen.
Da könnte die Reise hingehen: ein zeitgemäßer, 
attraktiver, grüner Landungsplatz.

Eine erste Vision für einen offenen Pavillon, der alle nötigen 
Funktionen unter ein luftiges Dach bringt.

Der Neugestaltung unseres Landungsplatzes wurde im 
Arbeitsprogramm dieser Gemeinderatsperiode fraktions-
übergreifend hohe Priorität eingeräumt. Doch die letzten 
Jahre schien dieses Projekt zwar wünschenswert, 
aufgrund fehlender Mittel aber ein frommer Wunsch zu 
bleiben. Mit dem beschlossenen Verkauf des alten 
Arzthauses rückt der Traum allerdings in greifbare Nähe, 
denn man ist sich einig, dass ein nennenswerter Teil des 
Erlöses für den Landungplatz verwendet werden soll. Und 
wenn wir den Sockelbetrag aufbringen können, werden 
auch Bedarfszuweisungs - Mittel (BZ) des Landes verfüg-
bar, um das Projekt ausfinanzieren zu können. Auch die 
Regatta hat uns bereits Fördermittel in Aussicht gestellt.
Auf der letzten Bürgerversammlung haben wir den derzei-
tigen Konzeptstand bereits gezeigt und das Feedback war 
durchwegs positiv. Wohlgemerkt: Es handelt sich noch um 
ein Konzept, eine Arbeitsgrundlage. Nichts ist in Stein 
gemeißelt und es wird noch einige Entwicklungsrunden 
geben, die wir selbstverständlich weiterhin öffentlich 
kommunizieren werden. 

Die drei wesentlichen Eckpunkte des Konzepts: 

1. Die (durchgängig zu begrünenden) Parkplätze bleiben 
der Menge nach annähernd erhalten, werden aber 
effizienter angeordnet, was seeseitig viel Raum freiwerden 
lässt. 
2. Die Funktionen der diversen Hütten, Cafe/Bar und 
zeitgemäße sanitäre Anlagen sollen in einem kompakten, 
zeitlos-eleganten Holzpavillon zusammengefasst werden, 
der freie Blickachsen öffen lässt. 
3. Der Platz soll offener, aufgeräumter und freier werden 
und mehr Raum für Feste und Veranstaltungen bieten.
Er wird insgesamt grüner und klimagerecht mit neuen 
großkronigen Bäumen. Auch ein verbesserter Zugang 
zum Wasser ist uns wichtig.
Wir laden euch weiter ein, eure Kommentare und Ideen 
einzubringen!

Wolfgang Wurm
Obmann Ausschuss für Raumplanung und Ortsentwicklung
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GESUNDE GEMEINDE

Gesunde Gemeinde
Gesundheitstipp

Im Winter hält Bewegung im Freien gesund
Auch im Winter sind Bewegung und Sport in der freien Natur kein Problem - im Gegenteil: Ausdauersportarten
wie Langlaufen und Schneeschuhwandern sind bestens dafür geeignet, den gesundheitlichen Nutzen der
Bewegung mit dem Genuss der schönen Winterlandschaft zu kombinieren.

Die positiven Effekte auf den Bewegungsapparat, das Herz-Kreislaufsystem und nicht zuletzt auch auf
das psychische Befinden sind unbestritten. Zudem stärken regelmäßige Bewegung und Sport die
Abwehrkräfte. Schifahren und Eislaufen haben neben der Bewegung im Freien eines gemeinsam: sie
können als moderate Bewegung mit nur geringer Intensität ausgeübt werden oder aber eine sehr
sportliche Komponente annehmen und damit im Kraft- und Ausdauerbereich wirksam werden.

Mit Kindern in die Natur
Neben Schlittenfahren, Schneemannbauen und
Schneeballschlacht gibt es im Winter gemeinsam mit
Kindern wunderbare Bewegungsmöglichkeiten.
Wanderungen im Schnee oder Raureif bieten die
Möglichkeit, die Natur auf ganz anderen Pfaden zu
erkunden. So können etwa die Fährten der Wildtiere im
Schnee entdeckt werden.

Ob beim Langlaufen, Schifahren, Eislaufen und
Schlittenfahren oder einfach nur beim Bauen einer Schneeburg oder eines
Schneemannes werden Kraft und Ausdauer gestärkt. So kann man sich
selbst und auch die Kinder über den Winter fit halten.

(Quelle: www.pixabay.com)

Auch Laufen oder Walken ist im Winter gut möglich - immer vorausgesetzt, dass einige wichtige Regeln
beachtet werden.

· Die Kleidung sollte richtig gewählt sein. Funktionskleidung aus Mikrofasergewebe, welche die
Nässe nach außen transportiert, ist empfehlenswert. Ebenso halten Handschuhe und eine
Mütze dort warm, wo der Körper besonders rasch auskühlt.

· Trotzdem sei davor gewarnt, sich zu warm anzuziehen. Als Faustregel gilt: wer in den ersten
Minuten seiner sportlichen Betätigung noch ein bisschen friert, der ist richtig angezogen.

· Auch das Schuhwerk ist der Jahreszeit anzupassen. Rutschfeste Sohlen mit entsprechendem
Profil sind das Um und Auf - lassen Sie sich im Sporthandel beraten.

· Besonderes Augenmerk ist in der kalten Jahreszeit auf ein gezieltes Aufwärmen zu legen, denn
je kälter es ist, umso länger dauert es, bis die Muskulatur gut durchblutet ist.

· So bleibt nur noch der „innere Schweinehund“, den es zu überwinden gilt, um auch bei Kälte,
Wind und Eis an gesunder Bewegung seine Freude zu haben.

Tipps für Sport und Bewegung im Winter
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NEUES AUS DEM KINDERGARTEN

Jetzt sind wir rund ein Jahr im neuen Ge-

bäude und der Jahresablauf beginnt hier 

im Herbst- mit den „alten Hasen“ und 

einigen Neustartern. Die Garderoben-

plätze füllen sich sukzessive weiter – es 

wird immer voller in unseren Räumen. 

Auch draußen tut sich was – wir nutzen 

natürlich den Garten! Das entspre-

chende „Set up“ / “Sit up“ bereichert 

nun unsere Terrasse. Wie kommts 

dazu? Aus der Praxis, durch Anregun-

gen der Kinder haben wir uns auf die 

Suche (nach Mobiliar) gemacht und 

dazu mit, vom Kindergarteam gestal-

teten Präsenten, noch eine Verkaufs-

aktion bereits zum Sommerabschluss 

gestartet.

So ein Vorhaben klappt leichter, wenn 

man für die Kinder an einem Strang 

zieht. Darum ein Danke an das Eltern-

vertreterteam mitsamt allen Eltern und 

ganz speziell an eine liebe Familie für 

die großzügigen Spenden, die aus einer 

Vorstellung Wirklichkeit gemacht ha-

ben = Engagement ist das A&O.

So lassen sich gemeinsam Ideen um-

setzen.

Eine ganze Bandbreite an Verände-

rungen und einer großen Vielfalt gibt’s 

sowieso immer. Denn nachdem wir die 

Älteren im Sommer in die Schule ver-

abschiedet haben-gibt es jetzt

eine ziemlich große Truppe an Schulan-

fänger/innen.

Mit ihnen gabs bereits tolle Ausflüge, 

z.B.

- �zum Weslhof, wo sie aktiv einen Vor-

mittag am Biobauernhof erleben 

konnten, mitsamt Hofladenerkun-

dungstour u.v.m. 

- �und dann gings weiter zum „Glam-

ping“ nach Nußdorf ins Campingplatz-

Labyrinth, inklusive einer Schatzsu-

che in diesem tollen „Irrgarten“ u.v.m.

Sie dürfen ebenfalls an einem zusätz-

liches Bewegungsprojekt mit abwechs-

lungsreichen Einheiten teilnehmen. All 

das sind spannende und lehrreiche Er-

lebnisse – angeknüpft zur Lebenswelt 

der Kinder.

Selbstverständlich schütteln wir „aus 

dem Geheimfach“ jede Menge Ideen, 

wo die Aktivitäten angepasst an die In-

teressen der Kinder, natürlich für ALLE 

Altersgruppen laufend angeboten wer-

den.

Somit ergibt das einen Mix, der täglich 

die Lebensgeister weckt. Dabei schal-

ten wir nie die Repeat Taste ein. 

Denn JEDES Jahr ist ANDERS,  die 

Kindergruppen sind stets ANDERS 

und JEDES Kind ist EINZIGARTIG. 

Die Kinder schaffen Meilensteine in ih-

rer Entwicklung, wo der soziale Bereich 

mitsamt den verschiedensten Kompe-

tenzen von uns Pädagogen begleitet 

und unterstützt wird. Das ist immer 

wieder gespickt mit so manchen Her-

ausforderungen.

Über allem drüber steht das eigene 

Spiel jedes Kindes, da sie bekanntlich 

spielend lernen- was für ein „Arbeits-

tag“! Über diesen Hintergrund könnte 

man philosophieren… studieren… lan-

ge nachdenken...

Was noch?

Lichterfeste feiern wir intern und auch 

mit Gästen. Dies führte uns weiter in 

die nächste Zeit, wo wir Stille bei Ker-

zenschein erleben. Dabei geht’s dar-

um, dass jene mit allen Sinnen erlebt, 

sowie „Raum“ zum Fühlen geschaffen 

wird, um unser Innerstes berühren zu 

können.

Das Thema „Licht sein füreinander“ be-

gleitet uns also– ein Leitsatz des sozia-

len Umgangs für das ganze Leben! 

Dabei stets eine Atmosphäre schaffen, 

in der die Kinder sich wohl und geborgen 

fühlen- das ist außerdem wichtig, um 

wertvolle Momente sammeln zu können.

Das gilt doch wohl für uns ALLE!

WAS IST LOS IM NEUEN KINDERGARTEN?
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NEUES AUS DEM KINDERGARTEN

Liebe Eltern und Freunde der Volks-

schule Attersee,

der Herbst brachte viele spannende 

Ereignisse an unserer Schule, die der 

Elternverein organisiert oder gefördert 

hat. Am 18. Oktober fand erneut der 

Spielzeug-Flohmarkt der Volksschüler 

statt. Hier konnten Kinder und Eltern 

gebrauchte Spielsachen verkaufen 

oder erwerben – eine tolle Gelegenheit 

für nachhaltiges Handeln und ein fröh-

liches Miteinander.

Der Elternverein unterstützte außer-

dem die alljährige Theaterfahrt der 

Schule mit einem finanziellen Beitrag, 

um den Kindern eine unvergessliche 

kulturelle Erfahrung zu ermöglichen.

Im Wintersemester freuen wir uns, 

dass Frau Astrid Lungershausen zu-

sätzliche Englischstunden für alle Klas-

sen anbietet. Das freiwillige Angebot 

wurde von vielen Schülern gerne ange-

nommen um die englische Sprachent-

wicklung weiter zu fördern. 

Wir haben außerdem zum Punschstand 

nach dem Lichterfest des Kindergar-

tens am 19. November eingeladen.  

Der Punschstand war ein voller Erfolg 

und ein wunderbarer Treffpunkt für 

die gesamte Kindergarten und Schul-

gemeinschaft. Ein herzliches Danke-

schön an alle Helferinnen und Helfer.

Herzliche Grüße,

Der Elternverein der 

Volksschule Attersee

Sucht ihr nach einer Möglichkeit, ge-

meinsam mit eurem Kind eine schöne 

Zeit zu verbringen, neue Kontakte zu 

knüpfen und dabei spielerisch Neues 

zu entdecken?

Unsere Spielgruppe richtet sich an 

Kinder ab ca. einem Jahr und ihre El-

tern. Gemeinsam singen, basteln, 

jausnen und spielen wir in einer locke-

ren, herzlichen Atmosphäre. 

Auch feiern wir immer wieder gemein-

same Feste. Ein besonderer  Highlight 

im Herbst war unser gemeinsames La-

ternenfest – weitere spannende Aktivi-

täten folgen bestimmt. Wir treffen uns 

jeden Montag 09:00-10:30 im Spiel-

gruppenraum beim Gemeindeamt. 

Wenn ihr euch die Spielgruppe an-

schauen wollt, meldet euch telefo-

nisch, per WhatsApp oder per Mail bei:

Elina März, Tel. 0664/3880925

Mail: spielgruppe.attersee@gmx.at

Wir wünschen euch eine schöne Ad-

ventszeit mit Euren Kindern und in Eu-

ren Familien.

Euer Team der Spielegruppe

ELTERNVEREIN ATTERSEE

SPIELEGRUPPE – SPIEGELGRUPPE

Spielzeug-Flohmarkt Punschstand beim Lichterfest 
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Neuerungen im Schulgebäude

In toller Zusammenarbeit mit dem 

Schulerhalter, der Gemeinde Attersee, 

liegt er Fokus heuer auf Instandhaltung 

und Aufwertung des Schulgebäudes. 

Die ersten Schritte wurden bereits ge-

setzt. So wurde in den Sommerferien 

der Boden im oberen Stock erneuert, 

Klassenzimmer neu gestrichen und der 

Vorplatz vor der Schule erneuert. 

Weiters wurde jedes Klassenzimmer 

mit einem Decken-Beamer, einer Do-

kumentenkamera und einer elektri-

schen Leinwand ausgestattet. Es wer-

den nach und nach weitere Planungen 

und Schritte gesetzt, um das Gebäude 

bestmöglich auszustatten. 

Wir bedanken uns recht herzlich bei 

der Gemeinde Attersee, allen voran 

bei Amtsleiter Gerd Ratschmann, dem 

Bauhof und dem IT -Unternehmen 

ESYS , für den engagierten und wichti-

gen Einsatz in unserer Bildungseirich-

tung.

Buchberg 2024/2025

Auch heuer sind alle Klassen der VS 

Attersee gemeinsam am Wandertag un-

terwegs gewesen. Wir nutzen sehr ger-

ne unseren „Hausberg“, den Buchberg, 

dafür. Die Kinder sin motivierte und flei-

ßige Wandersleute, singen, quatschen, 

tollen herum und haben Spaß. 

Der Anstieg ist aber auch teilweise an-

strengend und um den Fleiß etwas zu 

entlohnen, gibt es oben immer eine 

kleine Leckerei für alle. Heuer hatte das 

Lehrpersonal Milchbrot und diverse 

selbstgemachte Marmeladen für alle 

Kinder mit. Brote wurden eifrig gestri-

chen und mit Freude von den Kindern 

verzehrt. Es war ein sehr schöner Aus-

flug zu beginn des neuen Schuljahres! 

Musicalbesuch im Stadtsaal

Am Dienstag, den 12.11.2024, machten 

sich alle Kinder und das Pädagogen- /

Pädagoginnen - Team der VS Attersee 

auf nach Vöcklabruck. Die Kosten des 

Transportes übernahm zum Teil der 

Elternverein. Vielen herzlichen Dank 

dafür!

Wie jedes Jahr, besuchten wir das heu-

rige Musical des Theaters mit Horizont. 

„Aladdin und die Wunderlampe“ stand 

am Programm. 

Es war eine zauberhafte, lustige und 

magische Darbietung mit Mitmach-

passagen. Die Kinder hatten großes 

Vergnügen und es war ein toller Thea-

terbesuch!

Sicherer Schulweg für die Kleinen

Am 01.10.24 durften die Kinder der ers-

ten Klasse gemeinsam mit dem Poli-

zisten Hr. Putz, von der Dienststelle 

St. Georgen im Attergau, näheres zum 

Thema „sicherer Schulweg“ erfahren. 

Es gab viele spannende Infos zum Ver-

halten am Gehsteig/ Weg neben einer 

Straße, der Sichtbarkeit im Straßenver-

kehr und zum Überqueren einer Stra-

ße. Jedes Kind bekam auch noch eine 

Warnweste geschenkt. Nach einem 

theoretischen Teil in der Klasse durften 

die Kinder das Erlernte beim Überque-

ren eines Zebrastreifens noch selber, 

unter Aufsicht des Polizisten & des 

Klassenlehrers üben.

NEUES AUS DER VOLKSSCHULE

VOLKSSCHULE ATTERSEE



DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Sicherheitshinweise unbedingt beachten:

• Feuerwerkskörper dürfen nicht in die Hände von Kindern gelan-
gen, halten Sie sie auch von alkoholisierten Menschen fern

• Feuerwerks-, Knall- und Sprengkörper nicht selbst herstellen
• Diese grundsätzlich nur nach Gebrauchsanweisung und nur im 

Freien verwenden
• Witterungs- und Umgebungsbedingungen beachten (Wind-

verhältnisse, nahe gelegene Gebäude, Brennbarkeit der Umge-
bung)

• Abschuss nur aus fest verankerten Röhren (niemals aus der 
Hand)

• Auch nicht vom Balkon zünden oder herunterwerfen
• Feuerwerkskörper nicht zusammenbündeln oder gemeinsam 

anzünden
• Zuseher sollten genügend Sicherheitsabstand einhalten
• Beachten Sie die Ruhezone vor Spitälern und Pflegeheimen

Nach dem Anzünden:

• Sicherheitsabstand einnehmen
• Blindgänger frühestens nach zehn Minuten wieder angreifen 

und entsorgen, keine weiteren Zündversuche, nie daran basteln
• Besser: Mit Wasser übergießen, um eine unkontrollierte Nach-

zündung zu vermeiden
• Sollte es trotz aller Vorsichtsmaßnahmen doch zu einer Verlet-

zung gekommen sein, kühlen Sie die Verbrennung mit kaltem 
Wasser oder Schnee, suchen Sie notfalls einen Arzt auf

   Verstöße gegen das Pyrotechnik-Gesetz werden mit hohen Geld-
strafen geahndet!

Selbstschutz ist der beste Schutz bei: 

SILVESTERKNALLEREI

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Der Jahreswechsel naht und damit auch wieder die Zeit der Feuerwerkskörper. Unsachgemäßes Hantieren, 
Abfeuern unter Alkohol, die verantwortungslose Weitergabe von Feuerwerkskörpern an Kinder, fehlerhafte 
Feuerwerkskörper, Witterungseinflüsse, selbst produzierte Knallkörper, illegale Böller sowie Vandalismus mit 
Feuerwerkskörpern führen aber jährlich zu zahlreichen Unfällen mit Personen- und Sachschäden.

INFORMATION ZIVILSCHUTZ
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NEUES VON DER FREIWILLIGEN FEUERWEHR

Rückblick auf 2024
2024 rückte die Feuerwehr Attersee 

bisher zu elf technischen Einsätzen 

und zwei Brandeinsätzen aus. Für die-

se Einsätze standen unsere Kamera-

den rund 170 Stunden im Dienst.

Herbstübung
Am 26. Oktober nahmen wir gemein-

sam mit vier weiteren Feuerwehren, 

sowie einer Vielzahl weiterer Ret-

tungskräfte, an der vom Roten Kreuz 

St.Georgen i. A. veranstalteten Herbst-

übung teil. Als Unfallszenario wurde ein 

Verkehrsunfall mit einem Schienen-

fahrzeug, mehreren PKWs und einem 

Traktor simuliert. 

Die Absicherung wie auch die Bergung 

der Verletzten Personen wurde durch 

einen Brand im Zug, sowie einer be-

schädigten Stromleitung erschwert. 

Wir bedanken uns bei den Organisato-

ren und den mitwirkenden Einsatzor-

ganisationen für die gute Zusammen-

arbeit, sowie für die lehrreiche und rea-

listische Abwicklung dieser Großübung. 

Veranstaltungen/
Feste
Zusätzlich zum Maibaumaufstellen, 

welches von unserer Feuerwehr ver-

anstaltet wurde, sowie dem Kirtag, bei 

dem wir wieder für Verköstigung auf 

der „Emhofer-Wiese“ sorgten, feierten 

wir Ende Mai unser 135-Jahre-Grün-

dungsfest inklusive Fahrzeug- und 

Pumpensegnung in Form eines Früh-

schoppens. 

Alle Veranstaltungen fanden bei präch-

tigem Wetter statt und waren ein voller 

Erfolg.

Auf diesem Weg bedankt sich die Feu-

erwehr Attersee bei allen Gästen für Ihr 

Kommen, sowie den zahlreichen Hel-

fern für die Unterstützung beim Fest. 

Vielen Dank!

Allgemeines
Die Feuerwehr Attersee hält regelmä-

ßig Übungen ab, um für den Ernstfall 

bestmöglich gerüstet zu sein. Dabei 

finden die Übungen der aktiven Mann-

schaft mittwochs um 19:30 Uhr, sowie 

jene der Jugendgruppe freitags um 

17:00 Uhr statt.  

Es besteht jederzeit die Möglichkeit 

neu einzusteigen und Mitglied unse-

rer Feuerwehr zu werden. (Jugend ab 

8 Jahren, Aktive ab 16 Jahren) Bei Inte-

resse melde dich einfach bei einer der 

folgenden Personen: 

Kommandant Johannes Neuwirth: 		

Tel.: 0699/12 59 03 36

Kommandant Stellvertreter 

Thomas Göschl: 	

Tel.: 0676/92 37 43 6

Jugendbetreuer Sebastian Richardt:		

Tel.: 0677/62 35 66 14

FREIWILLIGE FEUERWEHR ATTERSEE AM ATTERSEE

Herbstübung Rotes Kreuz St. Georgen
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THE GENERAL STORE Nahversorger und Café · Mag. Barbara Lidauer, MBA · Landungsplatz 1 (Hagerhaus) 
4864 Attersee am Attersee · Tel. 0664 / 50 48 903 · thegeneralstore@aon.at

THE GENERAL STORE
NAHVERSORGER UND CAFÉ

Neben frischem Brot und Gebäck, Brief-
marken und Zigaretten bietet „The General 
Store“ viele Dinge des täglichen Bedarfs 
(Büroartikel, Geschenke, Glückwunschkarten, 
Hygieneprodukte, Tiernahrung, Babybedarf, 
alkoholische und nicht-alkoholische Getränke, 
Süßigkeiten, Snacks, coffee- & Jause-to-go, 
große Auswahl an Attersee Souveniers und 
vieles mehr) – und das auch am Wochenende.  

Zusätzlich gibt es Produkte von lokalen 
Erzeugern auf Basis „rent a shelf“, wobei ein 
Regal gemietet wird, von dem aus die Pro-
dukte verkauft werden.

In Kooperation mit dem Schmuckgeschäft 
„Die Perle“ kann auch eine große Auswahl an 
wunderschönem Perlenschmuck zu attrakti-
ven Preisen angeboten werden.

Das Café eröffnet in Kürze und lädt mit 
seiner gemütlichen Atmosphäre ein, sich 
eine wohlverdiente Auszeit zu gönnen. In 
der warmen Jahreszeit gibt es zusätzlich 
einen Schanigarten vor dem Haus mit Blick 
auf den Attersee. Mit den Café-Gutscheinen 
können auch Freunde und Bekannte ver-
wöhnt werden. 

Das Café kann auch für Vorträge, Bespre-
chungen und kleinere Feiern gebucht wer-
den; auf Wunsch mit Catering. Am Sonntag 
erwartet die Kirchgänger ein „himmlischer 
Kaffee“ nach der Messe. 

An den Adventwochenenden sind ver-
schiedene Veranstaltungen geplant, die das 
Warten auf das Christkind verkürzen. Der 
Christkindlpostkasten und viele Geschenksi-
deen für Groß und Klein warten. 

Im Juli dieses Jahres wurde 
„The General Store“ - Nah- 
versorger und Café - in  
Attersee am Attersee am  
Landungsplatz 1, im Hager-
haus, eröffnet.

GEMEINDERAT
Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden 

im Lesesaal des Gemeindeamts statt:

Montag, 10. Februar 2025 um 19:00 Uhr 

Montag, 31. März 2025 um 19:00 Uhr

Montag, 30. Juni 2025 um 19:00 Uhr 

Die Tagesordnung wird eine 
Woche vor der Sitzung auf der 

Amtstafel bzw. auf unserer 
Gemeindehomepage (Rubrik 

Amtstafel) kundgemacht! 

ALLGEMEIN
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NEUES VON DER FREIWILLIGEN FEUERWEHR

Nach einer erfolgreichen Festsaison 

im Sommer mit unserem Festzelt und 

der Segnung unseres neuem Mann-

schaftstransportfahrzeuges konnten 

wir die Ausbildungstätigkeiten unserer 

Mitglieder wieder aufnehmen.  Unse-

re zwei Feuerwehrfrauen legten im 

August die Grundausbildung ab und 

begannen anschließend bereits mit 

der feuerwehrinternen Ausbildung 

zur Atemschutzträgerin. Die medizini-

schen und körperlichen Voraussetzun-

gen wurden mit ärztlichem Attest und 

Ableistung des Atemschutzleistungs-

tests (genannt Finnentest) ohne Ein-

schränkungen bestanden. Im Bereich 

der weiterführenden Ausbildung zum 

Truppführer dürfen wir 4 unserer Ka-

meraden zum erfolgreichen Ablegen 

ihrer Teilprüfungen gratulieren. Wobei 

insbesondere Marc Moser und Jan Sie-

ger hervorzuheben sind, die mit den 

letzten Teilprüfungen ihre Truppfüh-

rerausbildung abgeschlossen haben 

und hiermit zur Teilnahme an weiteren 

Lehrgängen an der Landesfeuerwehr-

schule berechtigt sind.

Im Bereich der Jugendarbeit dürfen 

wir 3 neue Mitglieder begrüßen. Be-

sonderer Dank gilt hier unserem Marc 

Moser, der unsere Jugend mit der 

Funktion des Jugendbetreuers über-

nommen und bereits einige spannende 

und lehrreiche Übungen organisiert 

hat. Hier kommen auch Spiel und Spaß 

nicht zu kurz. Interessierte dürfen 

sich gerne jederzeit beim Kommando 

der FF Abtsdorf (13501@vb.ooelfv.at) 

oder direkt bei HBM d. F. Marc Moser 

(+4367799035521) melden.

Im Oktober organisierte die FF Abts-

dorf nach längerer Pause für alle Mit-

glieder und Helfer einen zweitägigen 

Ausflug nach Kärnten. Neben dem Be-

such und einer Führung bei der Klagen-

furter Feuerwehr wurden auch einige 

kulturelle Ausflugsziele besucht.

Neuigkeiten gibt es ebenso bezüglich 

der Erneuerung unseres Feuerwehr-

hauses. Wie bereits aus Informations-

quellen der Gemeinde zu vernehmen 

war, ist mit dem Beschluss zum Ver-

kauf des ehemaligen Arzthaus eine 

Finanzierungsmöglichkeit für Erneue-

rungsmaßnahmen gegeben. Erste Pla-

nungsaktivitäten beginnen nun anzu-

laufen.

Abschließend möchte sich die FF Abts-

dorf bei allen Gästen an den Ständen 

der FF Abtsdorf beim diesjährigen 

Christkindlmarkt in Abtsdorf bedanken.

Das Kommando und alle Feuerwehr-

mitglieder der FF Abtsdorf wünschen 

frohe Weihnachten und Prosit 2025.

FREIWILLIGE FEUERWEHR ABTSDORF

Führung durch die Klagenfurter Berufsfeuerwehr

Ausflugteilnehmer der FF Abtsdorf 
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NEUES VON DEN VEREINEN

Wanderwege in neuem Glanz

Attersee hat ein sehr gutes Netz von 

vielen verschiedenen Wanderwegen. 

Für die Pflege der Wege, die Reinigung 

der Wegweiser und vieles mehr, neh-

men sich nun zwei neue Mitglieder 

unseres Vereines an. Martin Müllner 

bringt als Bergwanderführer genug Er-

fahrungen mit und will unseren Gästen 

ein perfektes Wandererlebnis bieten. 

Martin konnte seinen Tennispartner 

Heinz Loicht aus Palmsdorf für eine 

Mitarbeit überzeugen. So sind die 

beiden nicht nur am Tennisplatz ge-

meinsam unterwegs, sondern jetzt 

auch auf unseren Wanderwegen. H & 

M, wie sie auch genannt werden, kön-

nen natürlich nicht überall gleichzeitig 

mit der Markierung der Wege, dem 

Aufstellen von Wegweisern und dem 

Zurückschneiden von Sträuchern und 

Ästen sein, aber sie sind guter Dinge, 

dass bis zum Frühjahr 2025 alle unse-

re Wanderwege wieder in einem Top-

Zustand sind. 

Auch vielen Dank an die Mitarbeiter des 

Bauhofes, welche natürlich an den Arbei-

ten auch wesentlich beteiligt sind. An-

fang August wurde der Wanderweg am 

Buchberg, zwischen Palmsdorf und dem 

Schlossberg, von Heinz und Martin aus-

gemäht, die Sträucher zurückgeschnit-

ten und der Weg rot-weiß-rot markiert. 

Dieser schöne Wanderweg ist vielen Ein-

heimischen nicht mehr geläufig und wir 

können euch nur empfehlen, wieder ein-

mal die Wanderschuhe anzuziehen und 

eine Runde am Buchberg zu gehen! 

Natürlich würden sich Heinz und Mar-

tin auf weitere Unterstützung sehr 

freuen, denn Arbeit gibt es noch genug. 

Für Ideen und Anregungen, aber auch 

wenn ihr Mängel an den Wanderwegen 

oder bei unseren „Rastbankerln“ fest-

stellen solltet, freuen wir uns über eine 

Nachricht. Bitte diese Info’s direkt an 

martin@mehralswandern.at schicken, 

oder bei unserer Gemeinde melden. 

An dieser Stelle auch noch ein herzliches 

Dankeschön an unseren Jürgen Kuhl, 

welcher sich um die Rastbänke und die 

Grünanlagen in Abtsdorf kümmert. 

„Nicht einsam, sondern gemeinsam“

Am 13. September 2024 erlebten wir 

zusammen mit der OG St. Georgen/

Attergau einen informativen und span-

nenden Nachmittag beim Besuch des 

neu errichteten Sägewerks Reinthal-

mühle in Straß im Attergau.

Unter der fachkundigen Leitung von 

Fritz Mayr-Melnhof warfen wir einen 

Blick hinter die Kulissen des moder-

nen Betriebes. Die Besichtigung bot 

faszinierende Einblicke in die Verarbei-

tung gefällter Bäume. Den gelungenen 

Nachmittag ließen wir in geselliger Run-

de im Gasthaus Stampf ausklingen.

Die monatlich stattfindenden „Zaum-

kemma“ werden immer gerne und gut 

besucht. Wir treffen uns abwechselnd 

in verschiedenen Lokalitäten im Ge-

meindegebiet Attersee. Natürlich sind 

alle Attersee eingeladen bei uns einmal 

reinzuschnuppern und sich bei Kaffee 

und Kuchen oder einer Kleinen Jause 

mal mit anderen auszutauschen.

Herzliche Glückwünsche zum Geburts-

tag unseren Mitgliedern, welche diesen 

in den Monaten August, September, 

Oktober und November feierten.

In diesem Sinne wünschen wir eine 

besinnliche Weihnachtszeit und einen 

gesunden sowie erfolgreichen Start ins 

neue Jahr.

Gf. Obmann Erwin Emhofer

GF. Schriftführerin Christine Knappitsch

VERSCHÖNERUNGSVEREIN ATTERSEE

PENSIONISTENVERBAND OG ATTERSEEE

© CK/Ausflug Straß im Attergau

Martin Müllner Heinz Loicht
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NEUES VON DEN VEREINEN

Rückblickend neigt sich ein abwechs-

lungsreiches Jahr dem Ende zu.

Sehr gut angenommener, gut besuch-

ter Kinderskikurs auf der Postalm zu 

Jahresbeginn.

Mitte Jänner half die Sektion Winter-

sport wieder an dem von der VS Atter-

see abgehaltenem Schulskitag aus.

Gut besuchter, wenn auch etwas ver-

regneter, Kinderfasching mit Umzug. 

Veranstaltet von Musikverein Attersee, 

Singkreis Attersee, Sportverein Atter-

see.

Der in den Semesterferien angebotene 

Kinderskikurs wurde ebenfalls noch-

mals sehr gut angenommen.

Alljährlich standfindendes Dorffest 

wurde wetterbedingt leider abgesagt.

Sektion Wintersport und Goldhauben-

Gruppe Attersee veranstalteten wieder 

gemeinsam ein gut besuchtes Sonn-

wendfeuer.

Die im August im Zuge der Ferienspaß-

aktion am Sportplatz Attersee durch-

geführte Kinderolympiade für Kinder 

von 5 bis 12 Jahre kam sehr gut an.

Großes Dankeschön gilt neben den 

altbekannten Vorturnerinnen unseren 

zwei „neuen“ Vorturnerinnen. Wir bie-

ten somit wieder Turnstunden für die 

Kinder an. Angebotenes Turnstunden-

Programm der Erwachsenen wird auch 

wieder bestens besucht.

Zwei Moarschaften (Herren und Da-

men) nahmen im November wieder am 

vom Musikverein Attersee veranstalte-

tem Asphaltstockturnier teil.

Gemütlicher Jahresausklang mit unse-

rem weihnachtlichen Stand am Atter-

seer Adventmarkt.

Informationen zum Kinderskikurs 2025 

werden auf unserer Homepage (www.

sv-attersee.at), bzw. auf Facebook 

(www.facebook.com/svattersee.win-

tersport) laufend aktualisiert.

In diesem Sinne wünscht der Sport-

verein Attersee eine besinnliche Weih-

nachtszeit und einen guten Start in das 

neue Jahr.

Nach der Eröffnung im Jahr 2011 zählt 

der GCA Golfclub am Attersee mittler-

weile über 600 Mitglieder. Erfreulich 

ist, dass die Zahl der Spielerinnen und 

Spieler aus den Standortgemeinden 

Nußdorf und Attersee, aber auch aus 

den umliegenden Gemeinden in den 

letzten Jahren gestiegen ist.

Unsere Mitglieder und Gäste spielen 

mittlerweile mehr als 14.000 Golfrun-

den pro Jahr auf der Anlage, davon 

ca. 70 % von unseren Mitgliedern, ca. 

4.000 Runden werden von Tagesgäs-

ten gebucht. Mit über 100 Turnieren im 

Jahr kommt auch der sportliche Wett-

kampf nicht zu kurz.

Der Platz wird von unseren Spielern als 

anspruchsvoll, natürlich in die Land-

schaft eingebettet und weitläufig be-

schrieben. Zudem ist der Platz auch 

bei Regen gut bespielbar, weshalb 

auch viele Gäste gerne immer wieder 

kommen.

Erstmals wird in diesem Jahr - der Kli-

mawandel macht es möglich - auch im 

Winter Golf gespielt, sofern es die Wit-

terung und der Frost zulassen. 

Bei dieser Gelegenheit möchten wir 

ausdrücklich darauf hinweisen, dass 

das Betreten des Golfplatzes ganz-

jährig nur zum Zwecke des Golfspiels 

gestattet ist. Immer wieder kommt es 

vor, dass Spaziergänger, Radfahrer 

und Jogger die Anlage unerlaubt be-

treten. Dies ist verboten, gefährlich 

und ein Treffer mit einem Golfball kann 

lebensgefährlich sein. Leider mussten 

wir gerade in der vergangenen Saison 

zahlreiche uneinsichtige „Besitzstörer“ 

auf dieses Verbot hinweisen. Wir bitten 

um Ihr Verständnis.

SPORTVEREIN ATTERSEE

ERSTMALS WINTERBETRIEB IM GOLFCLUB

Kinderolympiade 2024
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Der Singkreis Attersee beeindruckt mit 

musikalischer Vielfalt in einem ereig-

nisreichen Jahr

Der Singkreis Attersee, unter der Lei-

tung von Klaus Hubelnig, kann auf ein 

ereignisreiches Jahr 2024 zurückbli-

cken, das durch eine Vielzahl musika-

lischer Höhepunkte geprägt war. Von 

einer musikalischen Premiere im histo-

rischen Häuplhof über das traditionelle 

Chor-Open-Air bis hin zum stimmungs-

vollen Adventskonzert bot der 27-köp-

fige Chor ein abwechslungsreiches 

Programm.

Premiere in historischem Gewölbe

Am 26. Mai 2024 feierte der Singkreis 

eine Premiere: Der Gewölbesaal des 

Häuplhofs wurde zum ersten Mal für 

ein Konzert genutzt. Unter dem Titel 

„Von Pink zu Henry“ und unterstützt 

vom Klarinetten-Ensemble Attersee-

Wood sowie einer Band, präsentierte 

der Chor eine musikalische Zeitreise 

von der Renaissance bis hin zu mo-

dernen Pop-Songs. Die historische At-

mosphäre des Gewölbes beeindruckte 

ebenso wie die abwechslungsreiche 

Musikauswahl. Franz Häupl, der Haus-

herr des Hofes, zeigte sich erfreut über 

die Möglichkeit, den Saal erstmals für 

ein kulturelles Event zur Verfügung ge-

stellt zu haben: „Wir freuen uns, hier-

durch einen Beitrag zum kulturellen 

Leben der Gemeinde leisten zu kön-

nen“. Das Publikum reagierte mit Stan-

ding Ovations.

Stimmenvielfalt unter freiem Himmel

Am 30. Juni 2024 fand das traditionelle 

Chor-Open-Air des Singkreises Atter-

see statt. Bereits seit über 20 Jahren 

lädt der Chor befreundete Gruppen 

ein, ihr Repertoire vor der malerischen 

Kulisse des Attersees zu präsentieren. 

Sechs Chöre aus der Region, darunter 

die Singfoniker in f, der PHÖNIX CHOR 

Attnang-Puchheim und die Attergauer 

Liedertafel, sorgten vor der katholi-

schen Pfarrkirche für musikalischen 

Hochgenuss.

Adventssingen „Von Liebe, Frieden 

und Weihnachten“ eröffnet die Ad-

ventszeit

Am 1. Dezember 2024 fand schließlich 

in der katholischen Pfarrkirche das all-

jährliche Adventssingen statt. Unter 

dem Titel „Von Liebe, Frieden und 

Weihnachten“ präsentierte der Chor, 

unterstützt von Klarinetten-Ensemble 

und Stubenmusi, ein Programm, das 

von Renaissancemusik über alpenlän-

dische Volksmusik bis hin zu moder-

ner Chorliteratur reichte. In der stim-

mungsvollen Atmosphäre der Kirche 

gelang es den Sängerinnen und Sän-

gern, das Publikum auf die bevorste-

hende Weihnachtszeit einzustimmen 

und den Advent feierlich zu eröffnen.

www.singkreis-attersee.at

SINGKREIS ATTERSEE

Liebe Mitglieder! 

Liebe AtterseerInnen!

Das Jahr 2024 neigt sich dem Ende zu 

und wir möchten uns an dieser Stelle 

noch einmal bei allen Mitgliedern ganz 

herzlich bedanken, die durch ihren Ein-

satz bei Festen, Feiern und kulturellen 

Aktivitäten dazu beigetragen haben, 

dass unsere Gruppe so erfolgreich 

und lebendig bleibt. Ein besonderer 

Dank gilt heuer Familie Inge und Robert 

Göschl, welche mit Ihrer Holzspende 

das Heizen im Heimathaus für kommen-

de Winter ermöglichen. 

Ein weiterer Höhepunkt in diesem Jahr 

war die Präsentation unseres eigens 

kreierten Atterseer Kräuterdirndls am 

15. August. Dieses Dirndl verbindet die 

Tradition des Kräutersammelns mit 

dem blauen Farbenspiel des Attersees. 

Die Idee entstand, um neben der klassi-

schen Festtagstracht der Goldhauben 

ein weiteres gemeinsames Auftrittsbild 

zu schaffen. Das Dirndl besteht aus 

einem mit Kräutern bestickten blauen 

Leib und einem grünen Rock. Die blau-

grüne handbedruckte Schürze ergänzt 

das Ensemble perfekt.

Zum Abschluss unseres Ausrückungs-

jahres haben wir auch heuer wieder 

mit unseren Mitgliedern einen Ausflug 

unternommen. Bei herrlichem Herbst-

wetter ging es in das Freilichtmuseum 

nach Großgmain. Dort erhielten wir 

eine spannende Führung zum Thema 

„Leben ohne Strom“, bei der Jung und 

Alt interessante Einblicke in das Leben 

von damals erhielten.

Vielen Dank für eure 

Unterstützung und 

euer Engagement! 

Frohe und besinn-

liche Weihnachten 

wünscht der Aus-

schuss der Gold-

haubengruppe! 

GOLDHAUBEN TRACHTENGRUPPE

NEUES VON UNSEREN VEREINEN
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Ein ereignisreicher 
Herbst beim 
Musikverein  
Attersee 
Nach einem großartigen Start ins 

„Musi-Jahr“ mit zwei Auszeichnungen 

und einem herrlichen Konzertsommer 

blicken wir auf einen ereignisreichen 

Herbst zurück. Dieser brachte einen 

gut gefüllten Terminkalender und viele 

musikalische Höhepunkte mit sich. 

Musikausflug an den Tegernsee: 

Unser diesjähriger Musikausflug führte 

uns am 12. und 13. Oktober an den wun-

derschönen Tegernsee, bei dem uns 

auch wieder unsere fleißigen Kirtags-

helfer:innen begleiteten. Nach einer 

spannenden Stadtführung und einer 

beeindruckenden Schiffsrundfahrt über 

den Tegernsee ließen wir den Abend in 

geselliger Runde ausklingen. Ein voller 

Erfolg war unser Konzert an der Seepro-

menade Bad Wiessee, das trotz frischer 

Temperaturen viele Besucher begeis-

terte. Großer Dank an unsere Obfrau 

Marlene Seyerl fürs Organisieren.

Ensemblekonzert im Seegasthof 

Oberndorfer: Ein Highlight war das 

Ensemblekonzert am 10. November 

2024, das unser Kapellmeister Mar-

kus Hollerweger mit viel Engagement 

auf die Bühne gebracht hat. Unsere 

Musiker:innen präsentierten in 11 En-

sembles und gemütlicher Atmosphäre 

eine beeindruckende Bandbreite an 

Stücken. Die zahlreichen Besucher:in-

nen honorierten die Darbietungen mit 

großem Applaus. 

Kinderprogramm: Von September 

bis Oktober öffnete das Musikheim an 

sechs Freitagnachmittagen seine Tü-

ren für Kinder. Es wurde gebastelt, ge-

tanzt, gespielt u.v.m. Ein riesengroßes 

Dankeschön an dieser Stelle an Bern-

hard Hollerweger und sein Team für die 

ausgezeichnete Organisation und Um-

setzung.

Am 15. November 2024 verwandelte 

sich der Turnsaal der Volksschule At-

tersee in eine Bühne für kleine Musik-

begeisterte. Das Mitmachkonzert „Der 

Klang des weißen Goldes“ bildete den 

Abschluss unseres Kinderprogramms. 

August-Lohninger-Gedächtnis-As-

phalturnier: Am 16. November 2024 

traten zahlreiche Teams zu unserem 

traditionellen Asphaltstockturnier an. 

In geselliger Atmosphäre zeigte sich, 

dass Treffsicherheit und Teamgeist 

gleichermaßen gefragt sind. Wir gra-

tulieren dem Team Skigymnastik zum 

Sieg und danken Stefan Maul fürs Or-

ganisieren!

Den traditionellen Jahresabschluss 

bildete die musikalische Gestaltung 

der Rorate am 3. Adventsonntag in der 

Kath. Kirche Maria Attersee.

Zum Jahresende möchten wir allen 

Atterseer:innen für die Unterstützung 

und das große Interesse danken, sei 

es durch Spenden, Besuche oder 

Applaus. Der Musikverein Attersee 

wünscht euch ein frohes Weihnachts-

fest im Kreise eurer Lieben und einen 

guten Rutsch ins neue Jahr. 

MUSIKVEREIN ATTERSEE AM ATTERSEE

Musikausflug an den Tegernsee

NEUES VON UNSEREN VEREINEN

Ensemblekonzert im Seegasthof Oberndorfer
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ZUM HERAUSNEHEMEN

Tag 2-wöchentl. 4-wöchentl. 6-wöchentl. Saisonntonne Tag 2-wöchentl. 4-wöchentl. 6-wöchentl. Saisontonne
Fr 10.01.2025 10.01.2025 10.01.2025 Fr 10.01.2025 10.01.2025 10.01.2025 10.01.2025
Do 23.01.2025 23.01.2025 Do 23.01.2025
Do 06.02.2025 Do 06.02.2025 06.02.2025
Do 20.02.2025 20.02.2025 20.02.2025 Do 20.02.2025 20.02.2025
Do 06.03.2025 Do 06.03.2025 06.03.2025
Do 20.03.2025 20.03.2025 Do 20.03.2025
Do 03.04.2025 03.04.2025 Do 03.04.2025 03.04.2025 03.04.2025
Do 17.04.2025 17.04.2025 Do 17.04.2025
Fr 02.05.2025 02.05.2025 Fr 02.05.2025 02.05.2025 02.05.2025
Do 15.05.2025 15.05.2025 15.05.2025 15.05.2025 Do 15.05.2025 15.05.2025 15.05.2025
Fr 30.05.2025 30.05.2025 Fr 30.05.2025 30.05.2025 30.05.2025
Fr 13.06.2025 13.06.2025 13.06.2025 Fr 13.06.2025 13.06.2025
Do 26.06.2025 26.06.2025 26.06.2025 Do 26.06.2025 26.06.2025 26.06.2025 26.06.2025
Do 10.07.2025 10.07.2025 10.07.2025 Do 10.07.2025 10.07.2025
Do 24.07.2025 24.07.2025 Do 24.07.2025 24.07.2025 24.07.2025
Do 07.08.2025 07.08.2025 07.08.2025 07.08.2025 Do 07.08.2025 07.08.2025 07.08.2025
Do 21.08.2025 21.08.2025 Do 21.08.2025 21.08.2025 21.08.2025
Do 04.09.2025 04.09.2025 04.09.2025 Do 04.09.2025 04.09.2025
Do 18.09.2025 18.09.2025 18.09.2025 Do 18.09.2025 18.09.2025 18.09.2025 18.09.2025
Do 02.10.2025 02.10.2025 Do 02.10.2025
Do 16.10.2025 Do 16.10.2025 16.10.2025
Do 30.10.2025 30.10.2025 30.10.2025 Do 30.10.2025 30.10.2025
Do 13.11.2025 Do 13.11.2025 13.11.2025
Do 27.11.2025 27.11.2025 Do 27.11.2025
Fr 12.12.2025 12.12.2025 Fr 12.12.2025 12.12.2025 12.12.2025
Mi 24.12.2025 24.12.2025 24.12.2025 Mi 24.12.2025 24.12.2025

erstellt von: Buchschartner Entsorgung GmbH

- Bitte die Straßen von herunterhängenden Ästen, Bäumen und Sträuchern befreien

Abfuhrplan 2025 für Restabfall der Gemeinde Attersee am Attersee

Oberbach, Abtsdorf, Breitenröth, Altenberg, Aufham,
Mühlbach

Restmüll

GEBIET 2GEBIET 1

Palmsdorf, Neuhofen, Attersee mit Attergaustr, Waldweg,
Sonnleithen, Kirchenstr,Hofwies, Sportstr, Schlossberg,
Neustiftstr, Seegasse, Weinberg, Schusterg, Hauptstr,

Landungsplatz, Pausingerweg, Nußdorferstr

Restmüll

- Entleerungstag für Restabfall ist Donnerstag

- Die Tonnen sind am Abfuhrtag ab 06:00 Uhr mit dem Aufkleber nach vorne an das öffentliche Gut zu stellen

- Behälter die nicht bereitgestellt werden (zB in Abfallboxen stehen) werden nicht entleert!

- Die Behälter müssen frei zugänglich sein. Bei viel Schnee bitte den Zugang zu den Tonnen ermöglichen!

ABFUHRPLAN 2025
RESTABFALL
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ZUM HERAUSNEHEMEN

Tag Bioabfall Tag gelber Sack Tag Papiertonne

Sa 11.01.2025 Mi 08.01.2025
Fr 24.01.2025 Mo 27.01.2025
Fr 07.02.2025 Di 04.02.2025
Fr 21.02.2025
Fr 07.03.2025 Di 04.03.2025 Mo 10.03.2025
Fr 21.03.2025
Fr 04.04.2025 Di 01.04.2025
Fr 18.04.2025 Di 22.04.2025
Sa 03.05.2025 Di 29.04.2025
Fr 16.05.2025
Sa 31.05.2025 Di 27.05.2025 Mo 02.06.2025
Sa 14.06.2025
Fr 27.06.2025 Di 24.06.2025
Fr 11.07.2025 Mo 14.07.2025
Fr 25.07.2025 Di 22.07.2025
Fr 08.08.2025
Fr 22.08.2025 Di 19.08.2025 Mo 25.08.2025
Fr 05.09.2025
Fr 19.09.2025 Di 16.09.2025
Fr 03.10.2025 Mo 06.10.2025
Fr 17.10.2025 Di 14.10.2025
Fr 31.10.2025
Fr 14.11.2025 Di 11.11.2025 Mo 17.11.2025
Fr 28.11.2025
Sa 13.12.2025 Mi 10.12.2025
Sa 27.12.2025 Mo 29.12.2025

Abfuhrplan 2025 für Bioabfall, gelber Sack und Papier
Gemeinde Attersee

erstellt von: Buchschartner Entsorgung GmbH

- Entleerungstag für Bioabfall ist Freitag. Entleerungstag für gelben Sack ist Dienstag und für Papier Montag.

- Die Tonnen sind am Abfuhrtag ab 06:00 Uhr mit dem Aufkleber nach vorne an das öffentliche Gut zu stellen

- Behälter die nicht bereitgestellt werden (zB in Abfallboxen stehen) werden nicht entleert!

- Die Behälter müssen frei zugänglich sein. Bei viel Schnee bitte den Zugang zu den Tonnen ermöglichen!

- Bitte die Straßen von herunterhängenden Ästen, Bäumen und Sträuchern befreien

ABFUHRPLAN 2025
BIO, GELBER SACK & PAPIER
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ZUM HERAUSNEHEMEN

Zutaten 

250 g	 Äpfel

50 g	 Rosinen

50 g	 Feigen

25 g	� Haselnüsse oder Nüsse 

nach Wahl

100 g	 Vollkornmehl

1/2 P.	 Backpulver

1/2 St.	 Zitrone

1/2 EL	� brauner Zucker  

(Rohrzucker)

10 g	 Ingwerzehe

nach Gefühl und Wahl

	� Gewürze (Kakaopulver, 

Lebkuchengewürz, Vanille, 

Kardamom, Nelke, Zimt)

nach Bedarf

	 Milch, Salz

Zubereitung 

Äpfel waschen, schälen, putzen und in 

kleine Stücke schneiden. Feigen und 

Ingwer ebenfalls kleinhacken und mit 

Nüsse, Zucker, Gewürzen und Zitro-

nensaft vermischen.

Mindestens 2 Stunden marinieren/

durchziehen lassen. Danach Mehl, 

Backpulver, eine Prise Salz dazugeben 

und alles verkneten. Je nach Konsis-

tenz kann man bei Bedarf noch etwas 

Milch dazugeben.

Brote formen und mindestens 30 Mi-

nuten rasten lassen.

Vor dem Backen mit Wasser bestreichen 

und bei 170° ca 30 Minuten backen.

Anmerkung 

Äpfel können auch durch Birnen oder 

andere Obstsorten ersetzt werden. 

Entscheiden Sie selbst welche Gewür-

ze Sie nehmen wollen. Lassen Sie Ihrer 

Kreativität freien Lauf und genießen 

Sie das Rezept in allen Variationen.

Nicht nur für die kalte Jahreszeit geeig-

net. Kombinieren Sie diverse Käsesor-

ten/-Platten mit Ihrem selbstgemach-

ten Apfelbrot.

Nährwerte (pro100g) 

Energie		  236 kcal

Fett		  4,8 g	 43,2 kcal

Eiweiß		  5,4 g	 21,6 kcal

Kohlenhydrate	 42,8 g	 171,2 kcal

Salz		  0,5 g

Legende 

Vk	 Vollkorn

VK	 Vollkost

nach Gefühl und Wahl

Wie Sie wollen, aber vorsichtig würzen

4–6 PORTIONEN

WEIHNACHTSGEBÄCK 

170°

60 MINUTEN INSGESAMT

30 MINUTEN BACKZEIT

REZEPT-TIPP DER GESUNDEN GEMEINDE
VOLLKORN-APFELBROT

GUTEN 
APPETIT!

Foto: iStock
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ZUM HERAUSNEHEMEN

ALLGEMEINMEDIZINER:INNEN

SOMMER 2024

UHRZEIT MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERS-
TAG FREITAG

07:30 Uhr

08:00 Uhr

08:30 Uhr

09:00 Uhr

09:30 Uhr

10:00 Uhr

10:30 Uhr

11:00 Uhr

11:30 Uhr

12:00 Uhr

12:30 Uhr

13:00 Uhr

13:30 Uhr

14:00 Uhr

14:30 Uhr

15:00 Uhr

15:30 Uhr

16:00 Uhr

16:30 Uhr

17:00 Uhr

17:30 Uhr

18:00 Uhr

18:30 Uhr

19:00 Uhr

19:30 Uhr

20:00 Uhr

Dr. Beyer

Sportstraße 33

4864 Attersee am Attersee

+43 7666 206 23

Dr. Kann

Attergaustraße 27

4880 St. Georgen im Attergau

+43 7667 63 03

Dr. Kitzberger

Attergaustraße 27

4880 St. Georgen im Attergau

+43 7667 88 57

Dr. Pfeifer

Attergaustraße 27

4880 St. Georgen im Attergau

+43 7667 80 600

Dr. Wenger-Oehn

Seestraße 2

4865 Nußdorf am Attersee

+43 7666 80 44
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SEGELCLUB ATTERSEE – SCATT

„Kein Wind ist dem Jenigem günstig, 

der nicht weiß wohin der segeln will.“

Michel de Montaigne 1533-1593

 

Dies könnte ein Rückwärts-Leitspruch 

des Segelclub Attersee SCATT sein. Al-

les erreicht, was vorgenommen wurde. 

Was für ein Erfolg. Was für tolle Club-

mitglieder. Was für ein wunderbares 

Clubleben. Ein Jahr voll erreichter Ziele. 

So soll ein funktionierender Club sein. 

 

So genug des Eigenlobes... hier sind die 

Fakten ab der letzten Ausgabe der wun-

derbaren Gemeindezeitung Attersee.

Eine der Anstrengendsten, wenn nicht 

überhaupt die Anstrengenste Lang-

strecken Regatta hier am See, die 

24/12 h Regatta, ausgerichtet vom 

UYCAs wurde sehr erfolgreich von drei 

Crews des SCATT absolviert. 

Eines der größten und logistisch Her-

ausfordernsten Events, war wohl das 

Ausrichten der 2. Bundesliga im 

SCATT. Mit insgesamt 18 Mannschaf-

ten bestehend aus je 4 Crewmitglie-

dern, sowie etliche Begleitern, Trainern 

und Wechselmannschaften waren über 

100 Segler im Clubgelände und auch 

auf dem Wasser zu betreuen. Es war 

ein Riesenerfolg. Alle fühlten sich sehr 

gut versorgt, kulinarisch sowie auch 

segeltechnisch. Sehr zufrieden war 

auch die teilnehmende Mannschaft 

aus SCATT Mitgliedern, die den 2. Platz 

ersegelt haben. 

Die Regatta des Atterseecups in Wey-

regg fiel leider im wahrsten Sinne des 

Wortes ins Wasser. Dafür punkteten 

unsere Jüngsten wieder einmal mit 

zahlreicher Beteiligung an der 5. Re-

gatta des Regionalcups am Traunsee 

mit ihren Optis. Auf die Kleinen ist Ver-

lass, kein Wunder bei den engagierten 

TrainerInnen. 

Zwischendurch wurde für unsere Club-

mitgliedern und Freunden ein YOGA 

Brunch abgehalten, der sofort nach 

Wiederholung rief. Alles ist möglich in 

diesem modernen Club.

Mit einer unfassbaren Beteiligung von 

13 Booten wurde die Lange Wettfahrt 

trotz wirklich wenig Wind, von der fri-

schen Crew der Asso mit Platz 3 er-

obert. Auch alle anderen hielten durch 

und kamen ohne Unfall ins Ziel.

Am 4. August überschlugen sich dann 

die Ereignisse. Atterseeüberquerung 

mit Clubmitglieder Beteiligung, sowie 

die „Nacht der Optis“, das schon tradi-

tionelle Event der Optikinder mit einer 

Nacht in Zelten am gegenüberliegen-

den Ufer. Zeitgleich wurde am Steg ein 

neues Boot, die Focus 750 eingeweiht 

und als Partyboot 2024 ernannt. Was 

für ein Tag.

Bei der IÖSTM der Internationale Ös-

terreichischen Staatsmeisterschaft in 

Ebensee hat unser Wirbelwind im Con-

tender wieder ordentlich abgeräumt.

Das alles und vieles mehr wurde am le-

gendären Stegfest gefeiert. Wie immer 

wurde dem Ruf unserer unfassbar gu-

ten Kulinarik fleissig Folge geleistet. Of-

fensichtlich zu fleissig, denn es kamen 

immer mehr Leute, aufgerufen durch 

die bereits anwesenden Besucher 

zum Essen. Bis es dann wirklich gar nix 

mehr gab. Damit haben wir echt nicht 

gerechnet. Wir nehmen es als Kompli-

ment und werden uns in Zukunft, auch 

kulinarisch erweitern. 

Bei der 420er Regatta konnten zwei 

unserer jugendlichen Crews die Plätze 

1 und 2 belegen. Und auch die „Oldies“ 

Impressionen von einigen Veranstaltungen
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Attersee ohne ein Schwimmevent im 

Jahr. Fast nicht vorstellbar.

Im Vorjahr ist das Event sprichwörtlich 

ins Wasser gefallen, heuer konnte die 

ASVÖ Atterseeüberquerung endlich 

wieder stattfinden. Bei badewetter-

tauglichen Temperaturen ging diese 

großartige Veranstaltung am 03. Au-

gust 2024 über die Bühne. Wie im ver-

gangenen Jahr machten uns aber auch 

heuer wechselhafte Wettervorhersa-

gen im Vorfeld Sorgen. Letztendlich 

konnte der Samstag als Wettkampftag 

jedoch eingehalten werden.

Für ambitionierte HobbySchwim-

mer:innen gilt es, die 2.520 Meter vom 

Strandbad Weyregg bis zum Strand-

bad Attersee so schnell wie möglich zu 

überwinden. Wie sehr dieses Event im 

vergangenen Jahr abgegangen ist, zeig-

te, wie rasch die Veranstaltung in die-

sem Jahr wieder ausgebucht war. Die 

400 Plätze, mehr können aus Gründen 

der Sicherheit und der Organisation 

nicht angeboten werden, waren binnen 

kürzester Zeit vergeben. 

Ein bestens eingespieltes Veranstal-

terteam und viele freiwillige Helfer und 

Helferinnen sorgten abermals für einen 

reibungslosen, professionellen und si-

cheren Ablauf.

Wenn du das Wasser liebst und gerne 

schwimmst, würde es uns sehr freu-

en, dich als Teilnehmer der nächsten 

ASVÖ Atterseeüberquerung, am 02. 

August 2025 begrüßen zu dürfen.

Das OK-Team der ASVÖ Atterseeü-

berquerung wünscht allen Helfern 

und Helferinnen, Schwimmern und 

Schwimmerinnen Frohe Weihnachten, 

Gesundheit und einen guten Rutsch 

ins neue Jahr.

ASVÖ ATTERSEEÜBERQUERUNG 2024 –  
QUER ÜBERN SEE

konnten bei der letzten Attersee Regatta 

dem 25. Zipfer Grand Prix in Kammer 

ordentlich punkten. Damit fand auch der 

Attersee Cup sein Ende und der Segel-

club Attersee staubte fast alles ab. Ne-

ben der Vereinswertung als bester Club, 

wurde auch der 1. Rang bei den Vorscho-

terInnen, auch White Sail an den SCATT 

vergeben. Die ganzen Ranglisten zu be-

schreiben würde hier den Platz spren-

gend. Alle Berichte auf www.scatt.at 

Die Pantaenius Clubmeisterschaft 

und die Around Alone Attersee sowie 

die Einhand Weyregg waren ein unver-

gessliches Event, bei dem auch tüchtig 

gefeiert wurde. Zu Recht. 

Auch die Hochwasserlage war im 

SCATT ein Thema. Da hat sich ein wei-

teres Mal gezeigt, dass die Hilfsbereit-

schaft und umsichtiges Denken auch 

unter Teamsport fallen. Danke an alle. 

Mit der Ablinger Horst Gedächtnisre-

gatta und der Optigeratta im UYCAs 

fand auch das Regattageschehen im 

SCATT ein würdiges Ende. Nicht so bei 

unseren Segelwilden „NABASTE“, die 

rockten noch die Coast Cup 2024 und 

befinden sich auch zur Zeit am Garda-

see. Der IFSEC Cup, ebenfalls in Kroa-

tien, wird immer beliebter und wurde 

auch mit SCATT Erfolg nach Hause ge-

bracht. 

Im Club Vorstand sind die Gedanken 

bereits im nächsten Segeljahr und wir 

freuen uns auf den 1.12 zum alljährli-

chen FKK. Zur Aufklärung FKK in die-

sem Fall: Fremde Keks Kosten.

Eine harmonische Adventszeit, wun-

derbare Festtage und eine liebevolle 

Zeit mit Euren Lieben wünscht im Na-

men des SCATT Vorstandes 

Reinlein Claudia Maria

NEUES VON UNSEREN VEREINEN

ASVÖ Atterseeüberquerung 2024



24

NEUES VON UNSEREN VEREINEN

Aus Ideen werden erfolgreiche L

EADER-Projekte:

Ablauf Projektabwicklung

» Am Anfang steht eine Idee

» �Konkretisierung der Projektidee mit 

dem REGATTA-Projektmanagement

» �Einreichung Förderantrag in der „Digi-

talen Förderplattform“ innerhalb des 

offenen Fördercalls 

» �Aufbereitung der geforderten Unter-

lagen für die Auswahl des Projektes

» �Vorstellung des Projektes vor dem 

Projektauswahlgremium (PAG) und 

anschließender Beschluss durch das 

PAG

» �Weiterleitung der Projektunterlagen 

an die Förderstelle 

» Start der Projektumsetzung

» �Abrechnung des Projektes und Doku-

mentation

» Förderauszahlung

Eine Auswahl der bisher abgewickel-

ten Projekte in der Gemeinde Atter-

see a.A.

» �Attraktivierung Attersee Ost- und 

Westwanderweg (Regionsprojekt)

» Ausstellungsinfastruktur Heimathaus

» �Pfahlbauschwerpunkt im Atarhof 

Museum

» Rastplatz Christophorus Kapelle

» �Neue Gemeinde Homepage (Regions-

projekt)

» Jugend Taxi App (Regionsprojekt)

» Attersee Bäder Card (Regionsprojekt)

» Zutrittsystem Strandbad Attersee

» �Digitale Tourismus-Infopoints (Re-

gionsprojekt)

» �Solarpotentialanalyse (Kataster) für 

alle Hausdächer (Regionsprojekt)

» �Digitale Zeitreise (Atter Culture Tra-

vel) Hallholzaufzug (Regionsprojekt)

Gemeinsam Segel setzen!

Der Regionalentwicklungsverein RE-

GATTA Attersee-Attergau ist ein Zusam-

menschluss aus 14 Gemeinden der Re-

gion, in der das EU-Programm LEADER 

finanziert und umgesetzt wird. REGAT-

TA steht für die aktive Zusammenarbeit 

mit dem Ziel, die Region nachhaltig zu 

stärken.

Für die aktuelle Förderperiode 2023–

2027 stehen für innovative Projekte 

noch EU-Fördermittel zur Verfügung.

Kontakt: REGATTA

Hauptstraße 17, 4863 Seewalchen

Tel.: 07662/29199,

leader@regatta.co.at

www.regatta.co.at 

DER REGIONALENTWICKLUNGSVEREIN REGATTA  
ATTERSEE-ATTERGAU STÄRKT UNSERE REGION!

Das REGATTA-Management-Team v.l.n.r. GF Walter Schnauder, GF-Ass. Sabine Feichtinger,  
Obfrau Bgm.in Nicole Eder, Obfr.Stv. Bgm. Gerhard Gründl, Obfr.Stv. Bgm. Ernst Pachler
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UNION-YACHT-CLUB ATTERSEE

WASSERRETTUNG NUSSDORF

Saisonabschluss 2024 

und Saisonausblick für 2025

Die sommerliche Segelsaison geht 

dem Ende zu, doch die Einkehr der win-

terlichen Ruhe im Clubgelände wurde 

dieses Jahr noch etwas verschoben – 

bis zum „EISARSCH 2024“. Für diese 

Wohltätigkeitsveranstaltung fand die-

ses Jahr zum 3 Mal in Folge im UYCAs 

statt und jeder war herzlich eingeladen 

bei einem sportlichen Beisammen-

sein eine erfolgreiche Saison 2024 bei 

Punsch, Musik und warmen Speisen 

gemeinsam im UYCAs ausklingen zu 

lassen.

Doch die neue Saison steht vor der Tür. 

Und auch für das Jahr 2025 ist der Ver-

anstaltungskalender des UYCAs wie-

der gut gefüllt! Von Mai bis Dezember 

dürfen wir uns auf zirka 30 Regatten in 

den unterschiedlichen Bootsklassen, 

Altersklassen freuen –  hinzu kommen 

noch diverse Trainings. 

Das Highlight der kommenden Regatta 

Saison im UYCAs ist mit Sicherheit im 

Frühling der Dragon Grand Prix – der 

im Anschluss an die Pfingstregatta-

Max Kastinger Memorial der Stare 

und dem Drachen Litzlwurmpreis von 

07.-09. Juni 2024 stattfinden wird. Im 

Herbst werden dann wieder rund 100 

Boote zur European Master Series 

der ILCA7 und ILCA6 erwartet.

Auch wie die Jahre davor freuen wir 

uns natürlich auf die Trainings und 

Veranstaltungen für unsere Jüngsten! 

Die alljährliche Optiwoche – die größte 

Kindersegelveranstaltung Österreich 

wird findet 53mal stattfinden. So wer-

den wir wieder an die 135 Segler*innen 

der jüngsten Generation bei uns im 

Club begrüßen dürfen.

Wir freuen uns schon jetzt auf eine tolle 

neue Saison 2025, viele Zuschauer am 

Ufer, Gäste im Festzelt und wünschen 

allen Seglern Gut Wind!

www.uycas.at

Eine ereignisreiche und erfolgreiche 

Saison neigt sich dem Ende zu. 

Auch in diesem Jahr stand die Wasser-

rettung Nußdorf bei zahlreichen Ein-

sätzen bereit, um zu helfen und für Si-

cherheit auf und am Wasser zu sorgen. 

Dank des großartigen Engagements 

unseres Vereines konnten wir auch 

heuer wieder wertvolle Hilfe leisten und 

gemeinsam viele Herausforderungen 

meistern.

Zum Auftakt des neuen Jahres la-

den wir herzlich zu unserem jähr-

lichen Höhepunkt, dem Dirndl-Ball 

ein. Dieser findet am 18. Jänner 2025 

im Jugendzentrum Nußdorf statt. Ein 

schöner Anlass, um das vergangene 

Jahr gemeinsam zu feiern und in guter 

Gesellschaft auf das kommende anzu-

stoßen. Um diesen Abend möglich zu 

machen, finden zwischen Weihnach-

ten und Silvester wieder unsere Haus-

sammlungen statt. 

Wir bedanken uns bereits im Voraus 

für die Unterstützung und freuen uns, 

euch zahlreich zu diesem besonderen 

Abend begrüßen zu dürfen.
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Glück wo bist du? 
‚Auf der Suche nach dem Glück‘ war 

das Motto, unter dem sich ungefähr 80 

Menschen am 9. Oktober in den Räum-

lichkeiten der Musikschule St. Georgen 

versammelt haben. Und glücklich, wer 

dabei gewesen!

Der Frage nach dem Glück wurde in 4 

Impulsreferaten nachgegangen. Ein 

Musiker, ein Theologe, zwei Hoch-

zeitsfotografen und eine Sportwissen-

schaftlerin haben ihren Zugang zum 

Glück geteilt, die unterschiedlich aber 

auch nachvollziehbar waren. Jeder Im-

puls brachte den persönlichen Schwer-

punkt der/s Vortragenden näher. In 

Summe ergänzten sich alle Impulse auf 

wunderbare Weise. 

Glück ist ein Mosaik aus vielen ver-

schiedenen Bausteinen, und wir kön-

nen einen großen Teil dazu beitragen, 

wie glücklich wir sind.

Anschließend an die Impulse hatte man 

die Gelegenheit, sich selbst einzubrin-

gen. An Stehtischen konnte man sich 

austauschen zu vorgegebenen Fragen 

oder Themen, die einen beschäftigen. So 

hatte jede/r die Möglichkeit, das Thema 

noch aufs eigene Leben anzuwenden 

und sich mit anderen auszutauschen.

Die Gespräche wurden danach bei 

Häppchen und Getränken munter fort-

gesetzt – eine gelungene Veranstal-

tung. Interessante Idee, kreativ umge-

setzt, durch die Buntheit der Inputs ab-

wechslungsreich, durch die Interaktion 

inspirierend! 

Schön, dass es eine Fortsetzung gibt: 

am 8. Jänner mit einer Kabarettveran-

staltung und am 26. Februar mit einem 

weiteren Impulsabend - jeweils in der 

Musikschule St. Georgen. Herzliche 

Einladung!

UND: Sich Mitfreuen können macht 

glücklich... Verbindlich sein macht glück-

lich... Mit Unerwartetem rechnen macht 

glücklich... Zur Ruhe kommen macht 

glücklich... Mutig sein macht glücklich... 

Wichtiges und Unwichtiges unterschei-

den können macht glücklich... Perspek-

tive wechseln macht glücklich... Schöne 

Erinnerungen machen glücklich.

NEUES VON UNSEREN VEREINEN

EVANGELISCHE 
PFARRE 
ATTERSEE

Rotkreuz-Ortsstelle St. Georgen/A

BESUCHSDIENST
THOMASROITH

• Fühlen Sie sich allein?
• Wünschen Sie Besuch?
• Wir schenken Zeit für jene Menschen, die einsam oder nicht mehr mobil sind.

Unsere Tätigkeiten
• einfach plaudern
• Spaziergänge
• Vorlesen aus Zeitungen oder Bücher
• Brett– und Kartenspiele

Durch unsere Besuche entlasten wir auch pflegende Angehörige, damit diese Zeit für Erledigungen oder
Freizeitaktivitäten haben. Der Besuchsdienst ist kostenlos, beinhaltet jedoch keine pflegerischen Tätigkeiten. Er kann
von jedem in Anspruch genommen werden. Unsere regelmäßigen Besuche dauern 1 – 1,5 Stunden pro Woche.

Haben Sie oder ein/e Angehörige/r Interesse an unserem kostenlosen Angebot?
Nähere Infos Rotes Kreuz St. Georgen/A, Tel. 07667/6244  oder st-georgenA@o.roteskreuz.at

Auch neue Mitarbeiter/innen sind herzlich willkommen. Melden sie sich bei der Rot Kreuz Ortsstelle St. Georgen/A

Besuchsdienst des Roten Kreuz St. Georgen im Attergau
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NEUES VON UNSEREN VEREINEN

S c h w a n t h a l e r 
Krippe Attersee
Die ursprünglich in der katholischen 

Kirche beherbergten barocken Krip-

penfiguren von Johann Georg Schwant-

haler (1740 – 1810) waren für einige Zeit 

nicht mehr in Attersee. Um so mehr 

bedarf es der Wertschätzung jener At-

terseer, die diese Figuren mit dem Hei-

matverein vor Jahrzehnten zurückge-

kauft haben. Sie wurden nun vom Bild-

hauer Christian Mayr (Tirol) fürsorglich 

gereinigt, teilgefasst und fehlende Teile 

wie Hände, Flöten, Flügel etc. wurden 

ergänzt. 

Der Krippenbauverein Grödig gestal-

tete eine Krippenlandschaft dazu. Si-

cherheitsglas, Beleuchtung und eine 

marmorierte Fassung der Holzrahmen 

durch den Restaurator Lukas Moser, 

all das hat die Finanzreserven des Hei-

matvereins erheblich belastet. Des-

halb bitten wir um eine Spende/einen 

Beitrag für dieses so wertvolle Projekt. 

Bitte bei der Zahlung unbedingt „Spen-

de Krippe“ als Verwendungszweck an-

geben.

Die restaurierte Krippe wurde am 

Abend des 1. Dezembers im Anschluss 

an das Adventkonzert des Singkreises 

erstmals im Heimathaus der 

Öffentlichkeit präsentiert. Vom 23. De-

zember bis Maria Lichtmess am 2. Fe-

bruar wird sie erneut in unserer Pfarr-

kirche zu sehen sein.

Spendenkonto: 

Volksbank Oberösterreich

IBAN: AT41 4480 0302 9261 0000

Verwendungszweck: „Spende Krippe“

HEIMATVEREIN + KATH. PFARRE ATTERSEE

Mesner Team !
Komm ins

Gemeinsam gehts leichter!

Tel. Pfarrhof: 07666/7856

Infos zu den Aufgaben des 
Mesnerdienstes auf der 
Website der Pfarrgemeinde:
www.dioezese-linz.at/maria-attersee

 Maria Attersee
Pfarrgemeinde

Die Weiterführung unseres seelsorgerischen Angebots wird 
2025 zu einer großen Herausforderung, da unsere Mesner nach 
so vielen Jahren ihren Dienst an Nachfolger übergeben wollen. 
Wir alle wissen, wie knapp heute Zeit und Ressourcen sind. 
Und es wird kaum mehr möglich sein, den wichtigen Mesner-
dienst auf die Schultern einiger weniger Personen zu legen. 
Daher möchten wir einen anderen Weg gehen: 

Mit einem möglichst großen Team, um den 
zeitlichen Aufwand für die einzelne Person zu 
minimieren!

Wir streben eine Teamstärke von mindestens fünf Mesnern/-
Mesnerinnen an, um den Zeitaufwand überschaubar und 
flexibel gestaltbar zu machen.

Es gibt schon eine Reihe von Frauen und Männern, die sich so 
einen Dienst als „Mesner/in light“ grundsätzlich vorstellen 
können, wenn das Team tatsächlich groß genug ist. Aber es 
müssen noch mehr werden, um die Arbeit auf mehrere 
Schultern zu verteilen!

Wir laden dich ein, darüber nachzudenken, ob es nicht doch 
möglich wäre, 2-3 mal im Monat einen Dienst zu übernehmen? 
Es ist ein wertvoller, erfüllender Dienst, Mesner/in der zukünf-
tigen Pfarrkirche der "Pfarre Attersee" zu sein.
Selbstverständlich gibt es auch eine Aufwandsentschädigung 
und bei Hochzeiten einen extra Bonus.

Vergelt´s Gott!
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Eine Information des Bezirksabfallverbandes Vöcklabruck

VOLLSTÄNDIGE TRENNLISTE 

www.umweltprofis.at/voecklabruck | Instagram: bav.voecklabruck | 07672 28477 | voecklabruck@bav.at

oder

oder

oder

oder

oder

oder WEISS
GLAS

BUNT
GLAS

ALTPAPIER

RESTMÜLL

ABFALLTRENNUNG ab 1.1.2025

DER
GELBE
SACK

DER
GELBE
SACK

DER
GELBE
SACK

BIOTONNE

DER
GELBE
SACK

DER
GELBE
SACK

ALTGLAS

ALTPAPIER & KARTON

leere Verpackungen aus Glas getrennt nach farblos und bunt: 
Flaschen, Parfumflakons, Kosmetika, Medizinflaschen, Einweg-
gläser (Marmelade, Honig, Joghurt, ...)

WAS WIRD GESAMMELT BEISPIELE WO  WIRD GETRENNT

saubere Papierverpackungen, Zeitungen, Kataloge, Prospekte, 
Druckpapier, Packpapier, Schachteln, Papiersäcke, Eierkartons, 
Tragetaschen aus Papier, Pizzakartons (sauber)

 Karton bitte falten!

ST. GEORGEN/A. 
Tel.  07667 / 8092 
Mo 8:00-14:00 
Di 8:00-12:00 / 13:00-18:00 
Fr 8:00-12:00 / 13:00-18:00 
Sa 8:00-12:00

SCHWANENSTADT 
Tel. 07673 / 4560 
Mo 8:00-12:00 
Di 8:00-12:00 / 13:00-18:00 
Fr 8:00-12:00 / 13:00-18:00 
Sa 8:00-12:00

TIMELKAM 
Tel. 07672 / 95 704 
Mo 8:00-14.00 
Fr 8:00-12:00 / 13:00-18:00

UNTERACH 
Tel. 07665 / 7265 
Mo 8:00-13:00 (01.04.-31.10.) 

8:00-12:00 (01-11.-31.03.) 
Fr 8:00-12:00 / 13:00-18:00

VÖCKLABRUCK 
Tel. 07672 / 28888 
Mo 13:00-18:00 
Di 8:00-12:00 / 13:00-18:00 
Mi 13:00-18:00 
Fr 8:00-12:00 / 13:00-18:00 
Sa 8:00-13:00

VÖCKLAMARKT 
Tel. 07682 / 2306 
Mo 8:00-13:00 
Di 8:00-12:00 / 13:00-18:00 
Fr 8:00-12:00 / 13:00-18:00 
Sa 8:00-12:00 

UNSERE ASZ IM 
BEZIRK VÖCKLABRUCK

METALLVERPACKUNGEN

HOHLKÖRPER ≥ 5 L

FOLIEN

STYROPOR©

PROBLEMSTOFFE

Metalldosen, Metalltuben, Partyfässer, Alufolie, Alutassen, 
Alutuben, Menüschalen, Metall- und Aluverschlüsse, 
alle Spraydosen aus Metall (leer) 

Kanister, Eimer

Weiche Folien, Wickelfolien, Stretchfolien, Tragetaschen, 
Kunststoffsackerl, Luftpolsterfolien

EPS Styropor, Verpackungsstyropor sauber und trocken

Spraydosen nicht restenleert (Deo, Haarspray), Altöl, Altlacke 
& -farben, Öl- & Luftfilter, Altmedikamente, Fahrzeugbatterien, 
Gerätebatterien, Lösemittel, Werkstättenabfälle

LE
IC

H
T-

VE
R
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C
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U
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G

EN

BIOABFALL

RESTABFALL

Obst- & Gemüseabfälle, Schnittblumen, Gartenunkraut, Klein-
tiermist, Eierschalen, Kaffeefilter, Teebeutel, reine Holzasche, 
Sägespäne, Einwickelpapier, Küchenrolle (Kleinmengen)

Hygieneartikel (Windeln, Binden, Feuchttücher, Taschen-
tücher, Zahnbürsten), Kehricht, Staubsaugerbeutel, kaputte 
Schuhe und Kleidung, Knochenabfälle, Katzenstreu

Fleischreste & 
verdorbene 
Lebensmittel 
in die TKV-Box

HOL DIR UNSERE APP:

www.altstoffsammelzentrum.at

DER
GELBE
SACK

GELBER SACK
VERPACKUNGEN AUS 
KUNSTSTOFF UND METALL

Joghurtbecher, Chipssackerl, Chipsdosen, Fleischtassen, 
Kronkorken, Kunststoffsackerl & -folien, Kunststoffflaschen 
mit Sprühkopf, Ketchupflaschen, Milch- und Saftpackerl, 
Shampooflaschen, Duschgelflaschen, Tierfuttersackerl, Tier-
futterdosen, Alufolie, Blisterverpackungen, Konservendosen, 
Metalldeckel, ...

oderGETRÄNKE-VERBUNDKARTONS
Milchpackerl, Saftpackerl, Weinpackerl, Kartonverpackungen für 
flüssige Nahrungsmittel

www.umweltprofis.at/voecklabruck | Instagram: bav.voecklabruck | 07672 28477 | voecklabruck@bav.at

Für mehr Infos:

Achte speziell Anfang 2025 darauf, da es in den ersten Monaten sein 
kann, dass bepfandete und nicht bepfandete Gebinde im Geschäft  
nebeneinander stehen.

Nur Flaschen und Dosen mit dem Pfandlogo sind bepfandet!

EINWEGPFANDLOGO:

WIESO?
WESHALB?
WARUM?

VERPACKUNGSSAMMLUNG & EINWEGPFAND ab 1.1.2025
www.altstoffsammelzentrum.at

Eine Information des Bezirksabfallverbandes Vöcklabruck

AMPFLWANG 
Tel. 07675 / 3459 
Di 8:00-12:00 / 13:00-18:00  
Fr 8:00-12:00 / 13:00-18:00  
Sa 8:30-11:30

ATTERSEE NORD  
Tel. 07662 / 4380                       
Mo 8:00-12:00                        
Di 8:00-12:00 / 13:00-18:00  
Fr 8:00-12:00 / 13:00-18:00 
Sa  8:00-12:00

ATTNANG-P./REDLHAM  
Tel. 0664 / 602838793 
Di  8:00-12:00 / 13:00-18:00  
Fr 8:00-12:00 / 13:00-18:00

FRANKENBURG 
Tel. 07683 / 8064  
Mo 8:00-13:30 
Di 8:00-12:00 / 13:00-18:00 
Fr 8:00-12:00 / 13:00-18:00

FRANKENMARKT  
Tel.  07684 / 6717 
Mo  8:00-12:00 / 13:00-15:00 
Mi 15:00-18:00 
Fr 8:00-12:00 / 13:00-18:00 
Sa  8:00-12:00

MONDSEELAND  
Tel.  06232 / 5696 
Mo  8:00-13:00  
Di 8:00-12:00 / 13:00-18:00  
Fr 8:00-12:00 / 13:00-18:00 
Sa  8:00-12:00

REGION HAUSRUCK 
Tel.  07676 / 6389 
Mo  8:00-12:00 / 13:00-18:00 
Mi 15:00-18:00 
Fr  8:00-12:00 / 13:00-18:00 
Sa 8:00-12:00 

UNSERE ASZ IM 
BEZIRK VÖCKLABRUCK

25 Cent
auf alle Einweg Getränkeflaschen

und Getränkedosen

TIPP:
DIE VERPACKUNGEN MÜSSEN:
• leer 
• unzerdrückt 
• mit lesbaren EAN-Code und  

Pfandlogo sein!

WAS ÄNDERT SICH NOCH AB 1.1.2025:

Jeder Haushalt wird automatisch an den Gelben Sack an-
geschlossen und erhält im Zeitraum Jänner-April 2025 eine  
Gelbe-Sack-Rolle zugestellt. Ausgenommen sind Wohnhaus-
anlagen, die bereits 1100 L Sammelbehälter für Kunststoff- 
und Metallverpackungen haben.

Möchtest du mehr wissen? Dann QR-Code scannen und alle 
FAQs zur Sammlung lesen. 

ZUM HERAUSNEHEMEN
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MITTELSCHULE ST. GEORGEN

Markt der Möglichkeiten 2024 – 

Möglichkeiten am Arbeitsmarkt

Traditionell fanden sich auch heuer 

wieder über 30 Betriebe und weiter-

führende Schulen bei dem beliebten 

„Standlmarkt“ der Weiterbildungs- und 

Arbeitsmöglichkeiten in der Mittel-

schule St. Georgen im Attergau ein. 

Schülerinnen und Schüler, Eltern und 

die mit der Thematik befassten Päda-

gogen und Pädagoginnen zeigten sich 

beeindruckt vom Engagement der Aus-

steller. Eine breite Palette an Fachbe-

reichen wurde präsentiert, immer wie-

der auch von ehemaligen Schülerinnen 

und Schülern der Dr.-Karl-Köttl-Schule 

– ein Beweis dafür, dass einer der Leit-

gedanken der Schule – „Erfolgreich ler-

nen vor Ort“ – Früchte trägt! 

Die Schulabgänger bewähren sich in 

vielen Lebens- und Arbeitsfeldern.

Über allem lag heuer eine besondere 

„Duftnote“ – die Popcornmaschine der

Dorfkiste St.Georgen war eine beliebte 

Anlaufstelle für Jung und Alt!

NEUES AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

Besucher beim Markt der Möglichkeiten

LANDESMUSIKSCHULE ST. GEORGEN/ATTERGAU 

Das neue Schuljahr in der Landesmu-

sikschule St. Georgen/Attergau star-

tete mit zwei großen Veranstaltungen.

Andreas Schablas, Soloklarinettist des 

Bayerischen Staatsorchesters und Uni-

versitätsprofessor am Mozarteum Salz-

burg besuchte uns am 30. September!

Er hielt einen Workshop ab und gab 

zum Abschluss ein gemeinsames Kon-

zert zusammen mit Keiko Hattori am 

Klavier und den Teilnehmern.

Alle Mitwirkenden und Zuhörer waren 

von der Virtuosität und Leidenschaft 

von Andreas Schablas begeistert!

Im Herbst konnte die “Ausstellung: 

Werke von Ling & Alois Nimmervoll 

>>Im Fokus: Anton Bruckner<<” im Foy-

er der LMS bewundert werden.

Am 4. Oktober fand die Vernissage in 

Anwesenheit vieler Ehrengäste, u.a. 

Bürgermeister Friedrich Mayr-Melnhof 

und OÖ. Landesmusikschulwerk-Di-

rektor Karl Geroldinger, statt.

Neben dieser Veranstaltung, wurde 

auch die Generalversammlung der 

RAIBA und der Impulsabend „Glück, 

wo bist du?“ der evangelischen Kirche 

musikalisch umrahmt.

Außerdem dürfen wir Julia Kaltenleit-

ner, Matthäus Danter und Peter Vieh-

böck (Klasse: Brigitte Schoßleitner) 

und ihrer Lehrerin recht herzlich zur 

„sehr gut“ bzw. „augezeichnet“ bestan-

denen Abschlussprüfung gratulieren. 

Diese „Audit of Art Klarinette“ fand in 

der LMS St. Georgen statt.

Noch bis Weihnachten gibt es eine Men-

ge großer und kleiner Veranstaltungen. 

Mehr Eindrücke unserer Veranstaltun-

gen u. ä. sehen Sie unter https://st-

georgen-attergau.landesmusikschu-

len.at!



NEUES AUS DEM TOURISMUSVERBAND

  NEUES   
AUS DEM TOURISMUSVERBAND 

Rechtlich wird die neue Struktur für den Tourismus in 
Oberösterreich und damit auch für das Salzkammergut, 
mit 1. Jänner 2025, anhand des Tourismusgesetz, 
festgeschrieben. 

Die Neuausrichtung der Tourismusverbände im 
oberösterreichischen Salzkammergut zu einer 
gemeinsamen modernen und agilen Organisation 
wird im Jahr 2025 gemeinsam erarbeitet und mit 1. 
Jänner 2026 verwirklicht. 

Für weitere Informationen verweisen wir auf die 
Presseaussendung des Wirtschafts- und Tourismus-
Landesrat Markus Achleitner.  

 

    

Fusionierung der Tourismusverbände im Salzkammergut – aus dem Tourismusverband 
Attersee-Attergau wird der Tourismusverband Salzkammergut   

 

                      Hier geht es zur offiziellen Presseaussendung des Landes Oberösterreich  

© TVB Attersee-Attergau / Matthias Klugsberger 

NEUES   

 

AUS DEM TOURISMUSVERBAND 

 
Weitere Informationen zu den Veranstaltungen in der Region finden Sie auf  

www.attersee-attergau.salzkammergut.at 

So geht’s:  

Wenn Sie das Jahr kulinarisch ausklingen lassen möchten, 
besuchen Sie die Gastronom:innen rund um den Attersee und 
im Attergau. Auf der Website des TVB finden Sie einen 
Überblick, wer am 31. Dezember für Sie geöffnet hat.  

Traditionell wird das Jahr dann mit dem Neujahrskonzert des 
Attergauer Kultursommers eingeläutet. 2025 jährt sich der 
Geburtstag von Johann Strauss Sohn zum 200. Mal. Das 
Programm des Neujahrskonzerts am 5. Jänner 2025 um 18:00 
Uhr in der Attergauhalle wird aus diesem Anlass, natürlich 
ganz dem Walzerkönig gewidmet sein.  

Oder Sie besuchen einen der Glöcklerläufe in Schörfling, 
Steinbach oder Unterach am 5. Jänner 2025. Die Glöckler sollen 
in der letzten Raunacht, vor den Heiligen Drei Königen, das Böse 
vertreiben und so einen guten Start ins neue Jahr ermöglichen.  

   
  

Das alte Jahr ausklingen lassen… das neue Jahr 2025 gut starten  

30
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NEUES VOM PFAHLBAU

… ein Pilzbefall hat ihnen schon seit 

Jahren das Leben schwer gemacht, 

die Unwetter im September haben 

mit dem hohen Wellengang nun das 

endgültige Ende gebracht. Die Befes-

tigungsvorrichtungen im geschwäch-

tem Holz boten nicht mehr genügend 

Halt, die daher schlecht fixierten Ein-

bäume demolierten gegenseitig große 

Teile der Seitenwände.

Unsere Einbäume waren die Haupt-

darsteller vieler Veranstaltungen in den 

letzten 10 Jahren in Attersee und See-

walchen. Medien aus dem In- und Aus-

land verbreiteten die Bilder von den 

eindrucksvoll durch die Wellen unseres 

Attersees fahrenden Nachbauten der 

urzeitlichen Wasserfahrzeuge. Schon 

der Bau dieser Wasserfahrzeuge lockte 

Tausende auf die Promenade in See-

walchen, später nutzten viele Men-

schen die Möglichkeit, bei Veranstal-

tungen die Boote aus einer anderen 

Zeit selbst zu steuern.

Nun haben die Urzeit-Boote ihr Le-

bensende erreicht. Der Verein Pfahl-

bau am Attersee hatte gehofft, dass 

sie eine längere Lebensdauer haben 

werden, aber immer häufiger waren in 

den letzten Jahren aufwendige Repa-

raturen erforderlich. Der Einbaum-Be-

treuer Sepp Seiringer ersetzte jährlich 

kleine oder größere Teile der Einbaum-

Seitenwände. Dafür wurde Holz des 

Originalbaumes, aus dem vor 10 Jahren 

die Einbäume geschlagen wurden, ein-

gesetzt. 

Da die Fertigung neuer Einbäume viel 

Zeit in Anspruch nehmen wird, muß 

nun rasch gehandelt werden – der Ver-

ein startet in den nächsten Wochen 

das Projekt „Einbäume neu“!

Dafür haben die Österreichischen Bun-

desforste zugesagt, geeignete Bäume 

zur Verfügung zu stellen, Dr. Wolfgang 

Lobisser von der UNI Wien – der füh-

rende Experimentalarchäologe und 

Spezialist für Holz-Rekonstruktionen 

wird auch diesmal die Fertigung über-

nehmen. Die Herstellung wird 2025 

und 2026 wieder allen Besuchern ein 

großartiges Erlebnis bieten!

Lange wurde nach geeigneten Bäu-

men gesucht. Es ist z.B. wichtig, 

dass :

• �der Baum mindestens 80–100 cm 

Durchmesser hat (= ca. 100 Jahre 

alt  oder mehr)

• �der Stamm bis 10 Meter Höhe ast-

frei ist und keinen „glockenförmi-

gen Anlauf“ hat -> Kernfäule wäre 

möglich…

• �der Baum nicht auf steilem Hang 

steht, da ungünstige Zug- und 

Druckholzausbildung möglich 

wäre

• �der Querschnitt möglichst rund 

oder kreisförmig ist 

… und unsere Holzfachleute haben 

noch weitere Vorstellungen …

www.pfahlbau.at

UNSERE EINBÄUME WAREN SCHWER ERKRANKT…

Einbäume – Fernsehaufnahmen für 3SAT      
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Langfristige Entscheidungen haben ei-

nen großen Einfluss auf unsere persön-

liche Klimabilanz. Entscheide ich mich 

heute dafür, ab jetzt kein Auto mehr zu 

kaufen und zu verwenden, spare ich in 

50 Jahren 116 Tonnen an CO2-Emissio-

nen ein – in etwa die Menge, die 1000 

Buchen in 100 Jahren absorbieren [2]. 

Die Wahl, stattdessen ein Elektroauto 

zu fahren, schlägt sich auch positiv in 

der Klimabilanz nieder, sofern der Strom 

aus erneuerbaren Quellen kommt, die 

Wirkung ist allerdings deutlich geringer.

Die Abbildung zeigt schematisch die 

Wirksamkeit und den Schwierigkeits-

grad langfristiger klimafreundlicher 

Entscheidungen (Schwierigkeitsgrad 

ist subjektiv und kontextabhängig). 

Das Pflanzen eines einzelnen Baumes 

lässt sich relativ einfach bewerkstel-

ligen – hat aber auch eine vergleichs-

weise geringe Wirkung. Wirkungsvoller 

sind in diesem Kontext Entscheidun-

gen, die die eigenen vier Wände betref-

fen: Die Installation von Wärmepum-

pen oder Photovoltaikanlagen wie auch 

das Verbessern der Isolierung tragen 

einen nicht zu vernachlässigenden Teil 

zur Reduktion der Klimabilanz bei, sind 

aber mit weitaus höherem Aufwand 

und nicht zu vernachlässigbaren finan-

ziellen Hürden verbunden. Handelt es 

sich um einen Neubau, kann sich die 

Wahl, Holz als Baustoff zu verwenden, 

besonders positiv auswirken, da nicht 

nur im Bauprozess weniger Energie 

verwendet wird, sondern auch Kohlen-

stoff im Bauholz gebunden wird.

Einige langfristige Entscheidungen 

sind bisher nicht oder kaum wissen-

schaftlich untersucht oder können nur 

schwer quantifiziert werden. Dazu zäh-

len die Entscheidung für ein Konto bei 

Banken mit guter Nachhaltigkeitsbi-

lanz, grüne Investitionen oder die Wahl 

von Beruf und Arbeitgeber.

Solche Entscheidungen werden mo-

mentan nur selten unter Berücksich-

tigung ihrer langfristigen Klimawirkun-

gen getroffen – oft aufgrund von hohen 

finanziellen Aufwendungen, die sich 

im Fall von baulichen Maßnahmen erst 

in der mittleren und langen Frist auch 

finanziell rentieren. Andere Entschei-

dungen fallen eventuell aufgrund des 

steigenden Lebensstandards schwer 

– wie die Wahl kleinerer Wohnungen in 

der Stadt anstatt großer Einfamilien-

häuser im Grünen oder der Verzicht auf 

ein eigenes Auto.

Text und Recherche: Alexandra Leh-

ner, Jan Stalzer, Thomas Brudermann

Illustrationen: Annechien Hoeben

Quellen: Umweltbundesamt (2022). 

Emissionskennzahlen Datenbasis 

2020. URL: https://-www.umweltbun-

desamt.at/fileadmin/site/themen/

mobilitaet/daten/ekz_pkm_tkm_ver-

kehrsmittel.pdf

KLIMASEITE

KLIMAWIRKUNG UND SCHWIERIGKEIT  
VON LANGFRISTIGEN ENTSCHEIDUNGEN

Wirksamkeit

Sc
hw

ie
ri

gk
ei

ts
gr

ad

Saisonale
ErnärungLicht 

ausschalten

Weniger Fleisch

Nicht Fliegen

Ein Flug weniger 

Autofrei leben

Keine Kreuzfahrten

Mülltrennen

Vegetarisch leben

Vegan leben

Mehr Öffis

Minimierung des 
Wasserverbrauchs

Keine Fast 
Fashion

Mehr aktive
 Mobilität

Wählen

Aktivismus

Nicht quantifiziert

Weniger 
Streaming

Kein bitcoin

Petitionen 
unterschreiben

Hinweis: Schwierigkeitsgrade sind subjektiv und kontextabhängig. Die Wirksamkeit wurde grob dagestellt.  

Schwierigkeitsgrad und Klimawirksamkeit von Alltagsentscheidungen -- T Brudermann & A Hoeben -- Die Kunst der Ausrede (Oekom Verlag) -- CC-BY-ND.

Keine 
Klimaanlage

Weniger heizen

Kein Einwegplastik
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NEUES VOM ROTEN KREUZ

Sie ergänzen bei Sucheinsätzen die 

Perspektive, verschaffen einen Über-

blick von oben und erweitern bei grö-

ßeren Einsätzen die Sicht auf das Ge-

schehen. Nun verfügt auch der Bezirk 

Vöcklabruck über eine eigene Rot-

kreuz-Drohne. 

„Drohnen sind vielseitig einsetzbar und 

werden in Zukunft zur Standardausrüs-

tung unserer Einsatzorganisation ge-

hören“, so Silvio Huber, Kommandant 

der Rotkreuz-Drohneneinheit des Be-

zirks Vöcklabruck bei der Übergabe der 

Drohne an den Bezirk. 

Eingesetzt wird sie bei Suchmaßnah-

men, bei größeren Einsätzen oder um 

in bestimmen Notfällen den Überblick 

zu behalten. Der Blick aus der Vogel-

perspektive liefert wichtige Informa-

tionen. Das hilft vermisste Personen 

noch schneller zu finden und kann im 

Ernstfall auch Leben retten. Seit 2022 

gibt es die Rotkreuz-Drohneneinheit, 

die mit diesem Schritt über dezentrale, 

schnell verfügbare Stützpunkte in den 

Bezirken verfügt. Rund sechs Mal pro 

Monat sind die Drohnen des OÖ. Roten 

Kreuzes im Einsatz, um Menschen zu 

helfen. Bei Einsätzen der Suchhunde-

staffel wird die Drohneneinheit auto-

matisch mitalarmiert.

Digitalisierung unterstützt humanitä-

re Grundsätze

Gesellschaftliche Umbrüche, Krisen 

und globale Umweltveränderungen be-

einflussen das Bild der Hilfe. Wie tech-

nische Innovationen eingebunden wer-

den können, um Menschen zu helfen, 

wird kontinuierlich beobachtet. „Das 

Aufgreifen neuer Entwicklungen ist fes-

ter Bestandteil unseres Denkens. 

Mit den derzeit technisch und rechtlich 

umsetzbaren Möglichkeiten wollen wir 

unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbei-

ter im Einsatzfall unterstützen und 

so dazu beitragen, dass wir im Notfall 

noch schneller vor Ort sind und Hilfe 

leisten können“, sagt OÖ. Rotkreuz-

Präsident Dipl.-Päd. Gottfried Hirz.  

ROTKREUZ-DROHNE ERWEITERT DEN BLICKWINKEL

Noch mehr Überblick, neue Perspektiven: Auch im Bezirk Vöcklabruck wird künftig eine Rotkreuz-Drohne im Einsatz sein. 
Credit: OÖRK/Vöcklabruck/Huber
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ALLGEMEIN

Eine neue Ära der Energieversorgung 

beginnt am Attersee. Mit der innovati-

ven Nutzung des Sees als natürliche 

Wärmequelle kann ein nachhaltiges 

kaltes Nahwärmenetz (Anergienetz) für 

den Ort Attersee entstehen. 

Dieses System macht sich die Tem-

peratur des Seewassers zunutze, um 

Heizung, Warmwasser und Kühlung 

bereitzustellen – ressourcenschonend, 

emissionsarm, langfristig kosteneffi-

zient und nachhaltig.

Das geplante Projekt zeigt, wie regio-

nale Ressourcen intelligent eingesetzt 

werden können, um Wohnkomfort und 

Klimaschutz miteinander zu vereinen. 

Mit der Nutzung des Attersees als 

Energiequelle wird die Region zu einem 

Vorreiter in der Nutzung erneuerbarer 

Energien. 

Das System bietet zahlreiche Vorteile: 

eine hohe Energieeffizienz, die Senkung 

langfristiger Betriebskosten und die 

nachhaltige Nutzung lokaler Ressour-

cen. Gleichzeitig leistet das Anergienetz 

einen wichtigen Beitrag zur Reduktion 

von CO₂-Emissionen und unterstützt 

die lokale und regionale Energiewende. 

Der Attersee wird damit nicht nur ein 

Symbol für Erholung und Natur, son-

dern auch ein Herzstück einer moder-

nen und umweltfreundlichen Energie-

versorgung. Wenn Sie mehr über dieses 

zukunftsweisende Projekt erfahren 

möchten oder 

Interesse an ei-

ner Beteiligung 

haben, füllen 

Sie bitte unse-

ren Erhebungs-

bogen aus – wir 

halten Sie auf 

dem Laufenden.

DER ATTERSEE ALS ENERGIEQUELLE – KLIMA-
FREUNDLICHES NAHENERGIENETZ FÜR ATTERSEE

ES WIRD SCHO GLEI DUMPA

Es wird scho glei dumpa

Es wird scho glei Nacht

Drum kimm I zu dir her

Mei Heiland auf d‘ Wacht 

Wo I singa a Liad‘l

Dem Kinderl dem Kloan

Du mogst ja net schlafa

I hör‘ di nur woan

Hei Hei, Hei Hei

Schlaf siass herzliabs Kind 

Du brauchst doch net woana

Kumm sei wieder froh

Du hosd zwoar koa Deck‘n

Nur Heu und nur Stroh 

Doch d‘ Engerl die schmück‘n

Dei Liag‘statt scho aus

Kann schöner net sei in an König sei 

Haus

Hei Hei, Hei Hei

Schlaf siass herzliabs Kind

Ja Kinderl du bist hoit

Im Kripperl so schee

Am liabst‘n dat I nimmer weg von dir 

geh

I wünsch‘ dir vom Herz‘n die siasseste 

Ruah

Die Engerl vom Himmi die deckan di 

zua

Hei Hei, Hei Hei

Schlaf siass herzliabs Kind
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ALLGEMEIN

WIR
GRATULIEREN ...

WIR TRAUERN UM UNSERE VER-
STORBENEN MITBÜRGERINNEN 
UND MITBÜRGER

zur Geburt:

Isabel Mattea 

Lohninger

Simone 

Holly-Schiemer

Aurelia

Fili

Carlotta

Hagara-Zeka

Emil

Seiringer-Gaubinger

Egon Harry

Logue

August:	

Eberhard Adolph im 87. Lj.

Maria Emhofer im 88. Lj.

September: 	

Annemarie Puttinger im 76. Lj.

Matthias Danter im 87. Lj.

Oktober

Wilhelmine Hagenstein im 97. Lj.

 Alois Zierler im 86. Lj.

Franz Wimroither im 59. Lj.

November: 	

Johann Neuwirth im 86. Lj.  

Ehrenringträger

03. März 2025

ab 09:00 Uhr

01. September 2025

ab 09:00 Uhr

Beratung durch  

Frau Hildegard Wögerer 

Für alle Fragen in sozialrechtlichen  

Angelegenheiten.

Auch heuer haben Sie wieder von 

Samstag 04.01.2025 bis Sonntag 

12.01.2025 die Möglichkeit der Christ-

baumentsorgung vor Ort.

Bitte bringen Sie Ihren Christbaum –

ABGERÄUMT (kein Lametta, keine Sü-

ßigkeiten, keine Kerzen) zu einer unse-

rer Sammelstellen:

Attersee Bauhof – Strauchschnittbox

Abtsdorf Kirchenparkplatz – gekenn-

zeichneter Bereich

SOZIAL-
SPRECHTAGE  
IN ATTERSEE 
AM ATTERSEE

CHRISTBAUM-
ENTSORGUNG

Die Gemeinde Attersee am Attersee trauert um 
 

Anton Resch 
Bürgermeister a.D.

Vizebürgermeister a.D.
Gemeinderat und Gemeindevorstand a.D.

Ehrenbürger

Mitglied des Kameradschaftsbundes, des Musikvereins, des  
Pfarrgemeinderats und des Segelclubs Attersee am Attersee,

 der am Mittwoch, den 27. November 2024 verstorben ist.

In ewiger Dankbarkeit für seine Verdienste um unsere Gemeinde
Rudolf Hemetsberger, Bürgermeister

der Gemeinderat von Attersee am Attersee
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